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Die letzten Nachrichten vor dem Beginn des Großereignisses:

Für das Uhrcnhandicap hat GM Pinter leider abgesagt. Der "Ersatz" freilich kann sich sehen

lassen: Kein Geringerer als Jugendweltmeister GM Zoltan Almasi, in Linz bekanntlich im CM-
Turnier arn Start, hat sich bereit erklärt, die oberösterreichische Jugendauswahl auf Herz und
Nieren zu testen.
Der "gegnerische Tearnkapitän", Jugendreferent Prof. Mag. Hans Stummer, ist guter Dinge: Die
heirnischen Nachwuchsstars sind sich der Ehre, in einem solchen Wettkampf antreten zu dürfen,
wohl bewußt - bislang gab es keine einzige Absage.
Der Wettkampf soll auf l5 Brettern gespielt werden, was spannende Partien verspricht. Hans
Stumrner hat jedenfalls bereits angekündigt, seine Jugendlichen auf die Besonderheiten eines
Uhrenhandicaps gezielt einzustellen - der eine oder andere Punkt sollte doch im L,ande bleiben!

Glänzend läuft auch das MephistoJugendtunrier" an, zahlreiche Spielerinnen und Spieler haben
bereits ihre Nennung abgegeben.
In drei Altersgruppen (U 12, U 14, U l6) werden jeweils fünf Runden nach Schweizer System
ausgetragen, die Bedenkzeit beträgt l5 min je Spieler und Partie.
Start ist am Samstag, 17.05.I997, um 09.30 Uhr, gespielt wird im "Steigenberger-MAXX-Hotel"
an der Linzer Donaulände.
Schachcomputer-Spezialist "Mephisto" hat drei mal drei schöne Preise zur Verfügung gestellt, für
die Erfolgreichsten gibt es Schachporgramme zu gewinnen (PC Schachschule, PC Advantage oder
PC Chess Challenger)!
Die Siegerehrung findet irn Rahrnen der Eröffnung des Schachfestivals statt, die "Jungstars" werden
also ein Publikurr vorfinden. von dem sie normalerweise nicht einmal zu träumen *uta1.rr, 

_

4



PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Viermalige Vorausverstellung im Siebensteiner

ln der heutigen Miniatur müssen Sle sich, liebe Leser, mächtig ins Zeug
legen. Ei n a u ße rgewöh n lich in h alt s reiche r We nig st ei n e r-d u rch ei n en
wunderschönen Sch/üsse/ eingeleitelbietet sich dem Betrachter.
Klar-die weiße Dame führt die entscheidenden Schläge,nur:
wohin soll sie sich wenden ??
So kommt es nach den Versuchen 1.De4 ? 1.Dc6 ? (drohend 2.7....b2+)
ztt Oppositionen des Verleidigers: 1 . . .93 !! 1 .. .ThO !!
ln der Lösung kommt es zu einer viermaligen Vorausverstellung (Femopposition)
des schwazen Turmes durch den weißen Turm -
DAS so//ten Sle srbh ganz genau ansehen !

Dr. W. SPECKMANN (nach V. Kosek)
('Perlen der Schachkomposition", 1985)

Weiß:
Ka2
Dd5
Tg2
(3)

Schwarz:
Khl
Th4
Sc7

Bg4
(4)

cdefg

MATT IN 3 ZÜGEN

Lösung auf Seite: ./|
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Sommercup

A- Berverb, 3, Rrrnde 10.05.1997

SV Vöcklabruck 2
SG Sarrrvald I

3,0
1,0

0,5
1(

SC Hörsching I
SC I.laag/Hausruck

Kilgus - I Iiermann
Navratil - L-autner

Nußbaumer J. - Langjun.
Nußbaurrer St. - Ebner

SC lJörsching 2

Welser SC llertha

0:l
0: I
0: I
Vt

2,0
2,0

0: I

l:0
l:0
l:0

2,0
2,0

Moser - Brandstätter
Rubenzucker - Jetzinger F.
Thernessl - Rabengruber M.
Kirchmayr E. - Fellner

SG Sauwald 3
SV Scharnstein I

Freimüller - Brandstätter
Luttinger -Mendl
Müller -Druckenthaner
Schröder - Nikolic

TSV Frankenburg 2

ASK St. Valentin 2

0:l
l:0
l:0
0: I

0,5

0:l
0:l
l:0
t.n

1.0

Langbauer - Gnrber
Gierlinger - Mayrdorfer
Testor - Vasic R.

Fuchs Chr. - Sonntagbauer

SV Grnunden I

3,5 SV sedda Bad Schallerbach 3,0
Spindler - I{eirnberger R

Mayr - Dornauer
Wirnmer J. -'fober
Wimmer N. - Binder

TSU [Iartkirchen
ASK Nettingsdorf I

0: I
0: I
t/z

0: I

l:0
0: I
0: I
0:l

4,0
0.0K

l<
0.5

Cocalic - Schüller
Knoll - Denk
Wolfsgruber -Obermayr
Topf - Hurner

SV Urfahr
Allg. SV Peurbach

Wiesinger - Daxinger
Korninger -Köfler
Konrad - Steinbrccher
Mitterhuerner - Hochrnayr

1:0
l:0
t/t

l:0

Panrungen dcr 4. Runde (31.05.1997): Nachtrag zur 2. Runde:
SG Vorchdorf
ASK St. Valentin 2

r,0
1-OBad Schallerbach - flörsching I

Scharnstein I - Flartkirchen
Saurvald l -SV Urfahr
St. Valentin 2- Welser SC Ilertha

Tiefenthaler - Heirnberger R.

Schwabeneder - Pracherstorfer
Przybylo - Weilguni
Karlsberger - Hirnrnelbauer

o. I

0:l
0:l
l:0
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B-Bewerb 2. Runde 10.05.1997

SV Steyregg I
ASKÖ L*ondine 2

2,0
2,0

SV Eferding
SV Stevregg 2 t<

Plencner - Posch

L-eichtfried - Kuttnig
llametner - Rarlsauer
Dobersberger - Prassl

ÄSKö t*onding I
SV Crieskirchen

l:0
Vz

0: I
Vz

Mairhuber - Ring
Möstl - Wenzel
Pleirninger - Lechner
Wiplinger - Falkinger

SV Riedau

SV Schanrstein 2

'/2
t/z

0:l
t/z

1,0

3,0
2'0
2.0

Wawricka A, - Haudum
Wiesinger - Weiß
Austerweger - Humenberger S.

Kummer - Humenberger W.
ASKÖ vöcklabruck 2

SV Krentsmünster

l:0
l:0K
0:l
0:l
t,0
3,0

l:0
0: I

0: I
0:l
2,0
2r0

Gumpinger - Vasic G.
Schwabeneder M. - Fugger

Schwabeneder P. - Krinic
Moser - Aschauer
ASKÖ Vöcklabruck I

SV Gmunden 2

Bernhard J. - Zivkovic
Bernhrad R. - Czechura
Seiler - Rammerstorfer
Steinhofer - Söllradl

SV Munderfing
USC Vocklamarkt I

t/t

0:l
t/z

0:l

Bernhard P. - Mag. Freh
Steirer - Krässig
Bernhard W. - Breuer
Cruber - Nußbaurner

SV Haslach

ASK Nettingsdorf 2

0:l
l:0
l:0
0: I

0,0K
4,0

3,5
0,5

Werndl - Baresch
tlopfgartner - Aschenberger
Kinzlinger - Schausberger
Mühllacher - Krarnmer

'/2

l:0
l:0
1:0

Paarunqen tler 3, Runde, 31.05,1997

ASKÖ t*onding I - SV Steyregg I SV Mundering - SV Cmunden 2

ASK Nettingsdorf 2 - SV Kremsmünster SV Scharnstein 2 - SV Steyregg 2

Nebenbei betrachtet

Landesmeisterschaft im Aktivschach, 6. Runde. Gespannt warten Spieler und Zuschauer auf das

Duell GM Farago - GM Beim an Spitzenbrett. Die Schachfreunde strönten in den Saal, aber Brett

I bleibt leer, die llerren hatten bereits Remis vereinbart!
Gewif, Schach spielen ist ein schönes Hobby, jedoch ein harter Bert(. Es ist daher den

Grofneistern nicht zu verdenken, wenn sie die Möglichkeit nütZen, bei Turnierett des

Landesverbandes Geld zu verdienen. Die Preise sind aber als BeLohnung für Leistungen ard dent

Brett gedacht und nichtfür solche im'diplomatischen Dienst".

Wer im Licht (soll heilen an der Spitze) steht, soll bedenken, daf er dadurch auch Veryflichtungen

moralischer Art den Schachfreunden gegenüber hat. Das (Startgeld) zahlende Publilsn sollte doch

ein Recht haben, dafür et'rvas zu sehen.

Mit solchen im wörtlichen Sinn "Grofnteisterremisen" redet ntan jenen das Wort, die gegen

Auslönderbeteiligung mit dem Argunent antreten, die Legionöre würden dem Schach nichts bringen,

sondem nur um unser Geld gegeneinander remisieren. Und sögt sich nöglicherweise den Ast ab, auf
dem man hoch) silzt' 

- psr -
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Aktivschach-Landesmeisterschaft
Die ersten Drei der Startliste in papierforrngernäßer Reihenfolge auf den "stockelrplätzen" - die
Überraschungen fanden bei der Aktivschach-Landesrneisterschaft am 3. Mai nur beinahe statt!

Denn so leicht, wie es das Ergebnis aussagt, wurde es vor allem Turniersieger GM Valeri Beim
nicht gemacht. In der ersten Runde siegte Beim aus Verluststellung gegen Honegger, in Runde zwei
"begnadigte" Friedrich Brandstätter seinen Vereinskollegen, in dem er ihn gerade noch ins
Dauerschach entschlüpfen ließ. ln der Schlußrunde gegen Kranzl ließ GM Beirn erstmals so etwas
wie Risikofreude aufblitzen, die Spekulation auf die gcgnerische Zeitnot war erfolgreich.
Insbesondere in der Schlußrunde ltatte CM Ivan Farago, der Zweitplazierte. rnehr zu tun als ihrn
lieb war. Günter Moser berannte die Stellung des Ungarn heftig, rnußte aber doch rnit Rernis
zufrieden sein.
IM Harald Casagrande, der Drittplazierte, kämpfte recht unglücklich. Zunächst konnte er einerr
fultninanten Königsangriff gegen Peter Kranzl - allerdings vor allem dank dessen hervorragender
Vencidigungskünste - nicht erfolgreich abschließen und verlor, dann stellte Casagrande gegerr Beint
in ausgeglichener Stcllung einen Turrn ein.

lrn übrigen aber wurde die Papierform kräftig durcheinandergewirbelt, die größte überraschung irn
positiven Sinn bot Nenad Zivkovic, der in der Schlußrunde gegen Christian Weiß erfolgreich blieb
und damit im Spirzenfeld landete.

Die Nennungen waren spärlich (nur 4l Teilnehrner), so daß die Bedenkzeit auf 20 Minuten verkürzt
und tlas l'urnier in cittetn'l'ag ausgetragen wurde. Die Qualität des f:eldes dagegen war utnso
besser, ein Gutteil der heimischen Spitze war am Start.

Der l;estsaal des Neucn l-inzer Rathauses bot einrnal rnehr optimale Spielbedingungen. IS Werner
Stubenvoll hatte als Turnierleiter ein leichtes Amt.

Katego rien preise:

u 2000:

u 1800:

u 1600:

l. Nenad Zivkovic (SV Kremsrnünster)
2. Martin Schneider (SV Grnunden)
3. Pero Durnancic (SV Urfahr)

l. Roland Kuttnig (ASKö Leonding)
2. Josef Frech (ESV Westbahn)
3. Christian Fugger (SV Scharnstein)

l. Erwin Rauscher (ASV Linz)
2. Rudolf Knoll (SV Urfahr)
3. Richard Nikolic (Welser SC Hertha)
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OÖ. Landesmeisterschaft 199? i-m AkLivschach
3. Mai 1991

Rg. SNr Ti. Spielar Elo Verein 5öBHPkr

11GM
2 2 GM

33tM
4 8 FM

59
64FM
76FM
817
o 1')

10 16

11 10

125FM
13 14

14 7 FM

15 11 FM

16 15

17 13

18 29

19 27

20 19

21 24

zz Jl

23 30 MK

24 21

2J ZZ

zo zö

27 23 MK

ZO JJ

29 25

JU ZO

32 38

33 35

34 41

2q 1A

36 32

37 34

Jö Jb

39 40

40 39

41 37

BEIM Valeri

FARAGO lvan

CASAGRANDE Harald

KRANZL Poter

KNOLL Hermann

MOSER Günter Mag.

ROLLETSCHEK Heinrich Dr.

ZIVKOVIC Nenad

BRANDSTAETTER Friedrich

SCHNEIDER Marlin

HEIMBERGER Reinhard lng.

DRUCKENTHANER Andreas Dr

DUMANCIC Pero

WEISS Christian

HELLMAYR Alois Mag.

BARTL Franz Mag.

MUELLER Max

KUTTNIG Roland

FRECH Josef

SEISENBACHER Friedrich

LACHMAIER Franz sen.

FUGGER Christian

PMYBYLO Paul

LICHTENEGGER Wolfram Dr.

SCHÖRGENDORFER Harry

SCHWABENEDER Günter

HONEGGER Rudolf

GANGL Andreas Dr.

FEILMAYR Erwin

BREITENFELLNER GeThaTd

MÜHLLEITNER Hermann

RAUSCHER Envin

WEBER Helmut Ing.

KNOLL Rudolf

POSCH Roland

MOHERNOL Gerhard

GRUBER Walter

NIKOLIC Richard

HÖLZL Jürgen

STAUDINGER Friedrich

EULLER Rolf Dieter

2513 Welser SC Hertha

2498 ASK St. Valentin

2360 SC Traun 67

2242 SC Traun 67

2234 SV Gmunden

2308 SC Traun 67

2299 SK Voest Linz

1947 SV Kremsmünster

21 17 Welser SC Herlha

1954 SV Gmunden

2206 ASK St. Valentin

23OS SV Grieskirchen

1982 SV Urfahr

2296 SC Traun 67

2169 SV Urfahr

1967 SK Voest Linz

2001 Ennser SK

1728 ASKÖ L€onding

1766 ESV Westbahn Linz

1925 SV Urfahr

1824 ESV Westbahn Linz

1691 SV Scharnstein

1714 SG Vorchdorf

1870 SK Voest Linz

'1866 Ennser SK

1742 SG Vorchdorf

1833 SV Urfahr

1663 SV Urfahr

1797 SV Urfahr

1785 ASV Linz

1923 SC Schwan€nstadt

1469 ASV Linz

1649 SV Gramastetten

1313 SV Urfahr

1927 ASKÖ Leonding

1685 ASV Linz

1650 ASKÖVöcklabruck

1592 Welser SC Herthe

1366 ATSV St€inbach/Gr

1441 ATSV Steinbach/Gr

1545 SV Urfahr

6,0 30,5 25,50

5,5 32,0 24,OO

5,0 33,0 22,00

5,0 32,5 21,25

5,0 28,5 19,25

5,0 28,0 17,75

5,0 24,O 17,50

5,0 23,5 15,00

4,5 28,0 16,00

4,5 27 ,5 1 5,00

4,0 31 ,5 16,00

4,0 31,0 16,00

4,0 27 ,0 13,00

4,0 24,5 12,00

4,0 24,O 10,50

4,0 20,0 11,00

4,0 20,0 10,50

3,5 28,0 12,00

3,5 26,0 10,50

3,5 24,0 10,25

3,5 22,5 8,50

3,5 20,5 8,00

3,5 19,0 9,00

3,5 18,0 7 ,75

3,0 26,5 9,25

3,0 25,5 8,00

3,0 25,5 6,50

3,0 21,0 8,25

3,0 21,O 6,50

3,0 20,s 7,25

2,5 25,5 8,00

2,5 24,0 4,75

2,5 21,0 6,50

2,5 21,0 3,50

2,5 19,5 4,50

2,5 19,0 4,00
tn aai 7\6

2,0 23,0 2,25

2 20,s 2,2s

1,5 21,O 1,75

1,5 20,5 1,50
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nraahnleea äor 1 a,rnÄ-

BrN Spieler Weiß SNr Erg. SNr Spieler Schwarz

1 HONEGGER RUDOLF

2 FARAGO IVAN
3 FEILMAYR ERI4IN
4 MOSER GUENTER MAG. 4 1:0 26 BREITENTELLNER GERHARD

23 0:1 1 BEIM VALERI
2 lz0 24 LACHMAIER FRANZ SEN.

25 0:1 3 CASAGRANDE HARALD

29 0:1 I KRANZL PETER
9 1:0 30 PRZYBYLo PAUL

5 FRECH JOSEF 2T 4 5 DRUCKENTHANER ANDREAS DR
6 ROLLETSCHEK HEINRICH DR. 5 1:C 2B SCHWABENEDER GUENTER
] KUTTNIG ROLAND

8 KNOLL HERMANN

9 FUGGER CHRISTIAN
IO HELLMAYR ALOIS MAG. 11 1:
L1 GANGL ANDREAS DR. 33 O:

L2 BARTL FMNZ T{\G

1O HEIMBERGER REINHARD ING
32 MCHERNDL GERHARD

12 BMNDSTAETTER FRIEDRICH
34 GRUBER WALTER

16 SCHNEIDER MARTIN

15 0

13 WEBER HELMUT ING. 35 O:

Ergebnisse der 2. Runde

31 0:

i4 ZIVKOVIC NENAD 17 1 ;0 36 NIKOLIC RICHARD
15 EULLER ROLF DIETER 37 0:1 18 POSCH ROLAND
L6 SEISENBACHER FRIEDRICH 19 1:O 38 RAUSCHER ERWIN
l7 STAUDINGER FRIEDRICH 39 0:1 20 MUEHLLEITNER HERM NN
1B LICJITENEGGER WOLFRAM DR. 21 1:O 40 HOELZL JUERGEN
19 KNOLL RUDol,F 41 0:1 22 SCHOERGENDORFER HARRY

RrN qhialar Wäiß SNr ErE. SNr Spieler Schwarz

5 MUEHLLEITNER HERMANN 20 1;0 6 RoLLETSCHEK HEINRICH DR.

O KNOLL RUDOLF
1 BEIM VALERI
2 SCHNEIDER MARTIN
3 CASAGRANDE HARALD
4 POSCH ROLAND

4 l 1 :0 Sni elfrei
I 4 12 BRANDSTAETTER FRIEDRICH

16 0:1 2 FARAGO IVAN
3 1:0 17 ZIVKOVIC NENAD

18 0:1 4 MosER GUENTER MAG.

13 0:1 27 FRECH JOSEF
14 1:0 31 FUGGER CHRISTIAN
32 O:l 15 BARTL FRANZ MAG.

36 0:l 23 HONEGGER RUDoLF

6 KRANZL PETER 8 1:0 19 SEISENBACHER FRIEDRICH
7 SCHOERGENDORFER HARRY 22 OIT 9 KNOLL HERMANN
B HEIMBERGER REINHARD ING. 10 1:0 21 LICHTENEGGER WOLFRAM DR.
9 GRUBER WALTER 34 0:1 11 HELLMAYR ALoIS MAG.

10 DRUCKENTHANER ANDREAS DR. 5 1:0 7 WEISS CHRISTIAN
1 1 MUELLER MAX

].2 DUMANCIC PERO

13 MOHERNDL GERHARD

14 NIKOLIC RICHARD
15 LACHMAIER FRANZ SEN. 24 \ 33 GANGL ANDREAS DR.
16 RAUSCHER ERVIIN 38 I:0 25 FEILMAYR ERWIN
17 BREITENFELLNER GERHARD 26 h 35 WEBER HELMUT ING.
18 SCHWABENEDER GUENTER 28 7:0 37 EULLER ROLF DIETER
19 HOELZL JUERGEN 40 0:L 29 KUTTNIG ROLAND
20 PRZYBYLO PAUL 30 \ 39 STAUDINGER FRIEDRICH

Erqebnisse der 3. Runde

BrN Spieler lieiß SNr Erg. SNr Spieler Schwarz

O HOELZL JUERGEN
1 FARAGO IVAN
2 KNOLL HERMANN

3 MOSER GUENTER MAG

40 1 :0 0 ******* spielflei
2I:0 10 HEII.4BERGER REINHARD ING.
9 O: ]. 3 CASAGMNDE HARALD
4 1:0 20 MUEHLLEITNER HERMANN

4 HELLMAYR ALOIS MAG. 11 0:1 I KRANZL PETER
5 FRECH JOSEF 21 0:7 1 BEIM VALERI
6 BRANDSTAETTER FRIEDRICH 12 0:1 5 DRUCKENTHANER ANDREAS DR. f



7 ROLLETSCHEK HEINRICH DR.
B DUMANCIC PERO
9 tsARTL FRANZ MAC.

10 LICHTENEGGER WOLFRAM DR.
11 ZIVKOVIC NENAD

12 HONEGGER RUDOLF

13 SEISENBACHER FRIEDRICH
14 KUTTNIG ROLAND
15 GANGL ANDREAS DR.
16 WEBER HELMUT ING.
1? STAUDINGER FRIEDRICH
1B WEISS CHRISTIAN
19 MUELLER MAX

2O FUGGER CHRlSTIAN

6 11 22 SCI]OERGENDORT'ER IIAR.IIY
14 1:0 28 SCHWABENEDER GLlEflTtR
15 1:0 38 RAUSCHER ERWIN
21 0:l 16 SCHNEIDER MARTIN
11 1:0 34 GRUBER WALTER

23 1:0 18 POSCH ROLAND
19 1:0 41 KNOLL RUDoLF
29 1:0 24 LACHMAIER FRANZ SEll.
33 \ 26 BREITENFELLNER GERIIARi)
35 1:0 30 PRZYBYLO PAUI,
39 0:1 25 FEILMAYR ERWIN
7 1:0 32 MOHERNDL GERHAF.:

13 1:0 36 NIKOLIC R.TCilAirD
31 1:0 3l EULLER F.oLF :r:::F

Ergebnisse der 4. Runde

BrN Spieler Weiß SNr Erg. SNr Spieler Schwar:

O EULLER ROLF DIETER
1 KRANZL PETER

2 CASAGRANDE HARALD
3 BEIM VALERI
4 SCHNEIDER MARTIN
5 HEIMBERGER REINHARD ING.
6 MUEHLLEITNER HERMANN
? SEISENBACHER FRIEDRICH
B KUTTNIG ROLAND

9 ROLLETSCHEK HEINRICH DR.
1O BRÄNDSTAETTER FRIEDRICH
11 SCHOERGENDORFER HARRY
12 BREITENFELLNER GERHARD
13 SCHWABENEDER GUENTER

14 POSCH ROLAND

15 GRUBER WALTER

16 FEILMAYR ERWIN
1] KNOLL RUDOLF
1B RAUSCHER ERWIN
19 LACHMAIER FRANZ SEN.
2O MOHERNDL GERHARD

37 1:0
B4
J 1:U

1 1:0
16 0:1
10 1:n
20 0:1
19 0:1

* qhröt F,ör rr+,r+r

2 FARAGO IVAN
4 MOSER CUENTER MAG.

5 DRUCKENTHANER ANDR.EAS DR.
9 KNOLL HERMANN

1? ZIVKOVIC NENAD

11 HELLMAYR ALOIS MAG.
14 DUMANCIC PERO

15 BARTL FRANZ MAG.

23 HONEGGER RUDOLF
27 FRECH JOSEF
35 WEBER HELMUT ING.
7 WEISS CHRISTIAN

13 MUELLER MAX

31 FUGGER CHRISTlAN
34 1:0 21 LICHTENEGGER WOLFRAM DR.
25 1:O 33 GANGL ANDREAS DR.
41 4 40 HOE],ZL JUERGEN
38 0:1 30 PRZYBYLO PAUL
24 lt0 39 STAUDINGER FRIEDRICH
32 \ 36 NIKOLIC RICHARD

29 1:0
61:0

12 1:0
22 I:0
26 0:I
28 l:0
18 0:1

Ergebnisse der 5, Runde

BrN Spj.eler t'leiß SNr Erq. SNr Spieler Schwarz

O NIKOLIC RICHARD
1 BEIM VALERI
2 FARAGO IVAN
3 MOSER GUENTER MAG.
4 KNOLL HERMANN

5 HELLMAYR ALOIS MAG.
5 DRUCKENTHANER ANDREAS DR

? SCHOERGENDORFER HARRY

8 WEISS CHRISTIAN
9 BARTL FRANZ MAG.

IO HONEGGER RUDOLF
11 ZIVKOVIC NENAD

12 FUGGER CHRISTIAN
13 FRECH JOSEF
14 HOELZL JUERGEN

'16 1:0 0 '*+***r Snielfrei
1 1;0 3 CASAGRANDE HARALD
2 ltA 14 DUMANCIC PERo
4 \ BKRANZLPETER
9 \ 29 KUTTNIG ROLAND

11 0:1 10 HEIMBERGER REINHARD ING.
5 0:1 6 ROLLETSCHEK HEINRICH DR.

22 0:7 12 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
7 1:0 20 MUEHLLEITNER HERMANN

15 1:0 25 FEILMAYR ERWIN
23 0:1 16 SCHNEIDER MARTIN

17 1:0 28 SCHWABEI'IEDER GUENTER

31 0:1 19 SEISENBACHER FRIEDRICH
21 I:0 34 GRUBER WALTER

40 0:1 24 LACHMAIER FRANZ SEN.I



15 PRZYBYLO PAUL 30 i:O 4I KNOLL RUDOLF
15 WEBER HELMUT ING. 35 0:1 13 MUELLER MAX

17 GANGL ANDREAS DR. 33 ! 18 POSCH ROLAND

1B LICHTENEGCER WOLFRAM DR. 21 h 38 RAUSCHER ERWIN

19 EULLER ROLF DIETER 31 \ 26 BREITENFELLNER GERHARD

20 STAUDINGER FRIEDRICH 39 0:1 32 MoHERNDL GER|IARD

Fr^ahnia<a dar 6 Rrrnda

BrN Spieler Weiß SNr Erg. SNr Spieier Schwarz

FARAGO IVAN
CÄSAGRANDE HARI\LD
HEIMBERGER REINHARD ING. 10 O:1 9 KNOLL HERMANN

BRANDSTAETTEP FRIEDRICH 12 O:1 4 MOSER GUENTER MAG,

2 \ 1 BEIMVALERI
3 0 :1 B KRANZL PETER

13 l:0 25 FEILMAYR ERwIN

29 0:1 6 ROLLETSCHEK HEINRICH DR.
I 1:0 15 BARTL FRANZ MAG.

16 1:O 11 HELLMAYR ALOIS MAG.
14 0:1 17 ZIVKOVIC NENAD

KLITTNIG ROLAND

WEISS CHRISTIAN
SCHNEIDER MARTIN
D(ll.1ANC lC PERO

9 DP,TICKENTHANER ANDREAS DR. 5 1:O 19 SEISENBACHER FRIEDRICH
1O PRZYBYLO PAUI, 30 \ 22 SCHOERGENDORFER HARRY

i1 LACHMAIER FRANZ sEN. 24 It1 2? FRECH JoSEF
12 MUELLER MAX

13 MUEHLLEITNER HERMANN 20 0:1 31 FUGGER CHRISTIAN
34 0:1 23 HONEGGER RUDOLE

15 SCHWABENEDER GUENTER 28 1:O 18 POSCH ROLAND

I6 NIKOLIC RICHARD 36 0:1 21 LICHTENEGGER WoLFRAM DR.

14 CRUBER WALTER

1l BREITENFELLNER GERHARD 26 1r0 40 HOELZL JUERGEN

18 MOHERNDL GERHARD 32 ItA 37 EULLER ROLF DIETER
19 RAUSCHER ERWIN 38 0:1 33 GANGL ANDREAS DR.

20 KltoLL RUDOLF 41 1:0 35 WEBER HELMUT ING.

Erqebnrsse cier 7. Runde

BrN Spieler Werß SNr Erg. SNr Spielet Schwarz

3 ROLLETSCHEK HEINRICH DR. 6 \ 9 KNOLL HERMANN
4 HEIMBERGER REINHARD ING, 10 O:1 3 CASAGRANDE HARALD

O RAIJSCIIER ERT'iN
1 KRANZL PETER
2 MOSER GLIENTER MAG

IO HLTNEGGER RUDOi,F
I]. BARTL FFANZ MAG

jß 1.o fJ rrrr*{i snielfrei
I 0:1 1 BEIM VALERI
4 \ 2FARAGOIVAN

11 1:0 7 WEISS CHRISTIAN
1 6 11 5 DRUCKENTHANER ANDREAS DR

5 ZIVKOVIC NENI\D
6 SCHNEIDER MARTIN
7 I,ACHMAIER FRANZ SEN. 24 0:I 12 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
B HELLMAYR AI,OIS MÄc. 11 1:0 29 KUTTNIG ROLITND

9 SCHoERGENDORFER HARRY 22 0:l 13 MUELLER MAX

23 AtI 14 DUMANCIC PERO

15 1:0 28 SCHI4ABENEDER GUENTER

L2 SEISENBACIIER FRIEDRICH 19 \1 30 PRZYBYI,O PAUL

l4 LICHTENEGGER !,iOLFRAM DR. 21 1:0 32 MOHERNDL GERHARD

i3 FUGGDR CHRISTIAN 31 4 26 EREITENFELLNER GERHARD

21 lto 41 KNOLL RUDOLF
33 '1 20 MUEHLLEITNER HERMANN

25 1:0 34 GRUBER WALTER

18 l:0 39 STAUDINGER FÄIEDRIcH

L5 FRECH .JOSEF

L6 CANGL ANDREAS DR

1I FEILMAYR ERI"]IN
18 POSCH ROLAND

L -q E(ll,l,ER ROLF DIETER 31 0 : 1 35 WEAER HELMUT ING

aJ
2O IJOELZL JUERGEN 40 4 36 NIKOLIC RICHARD



MLII II-VIPNTLER MEISTERSCI IAFT

i;r dcn lctztcn zwci Wochen wurden aufgrund der Feiertagc glcich vier llundcn ausgctragcn In dcr fiinftcrr
RLrrrdc gab es rvenig überraschende Ergebnisse. Ab der secltsten Runde tat sich dafiir utrt so tttehr. f)er
llrslachcr Alois Löffler nrrrßtc gegen Thornas Meisinger und gegeu Günther Androsch glcich zrvcinral das

[]rclt als Verliercr verlil-!rrn. Seine Titelchancen rvurden sornit begrabcrr. Der Übcrraschungsnrann dcr

lctzten Rundcn war der Wartberger Schöpf Andreas. Er gewann sorvohl in der scchstcrt als aLrch itt der

sicbten Runde gegen höher eingeschätzte Cegnerjeweils in'l-urnrendspielen. Er war naclr sicben Runden

alleiniger Tabellenliihrer. In der letzten Runde trafer auf Spitzenspieler Andreas Priesner. Auch er rnLrßte

seine Topform zur Kerrntnis nehmen. Im Mittelspiel lag er bereits Qualität und einen Bauern zuriick, doch

dirrch einen Trick, auf den Schöpf prompt hinein gefallen war. konnte er dic Partie noch zLr seinen Gunstcrr
cntscheiden. Priesner hatte bereits in der sechsten Runde gegcn Ccorg Stockcr das nötige Glück auf scincr

Scite und konnte gerade noch ein Remis retten. Nicht rcclrt nach Wunsch läu[t es dcnt chcnraligenr

Ottensheimer Waltcr Stadler. In der letzten Runde verlor er gegen Dr. Banh, rvodurch er ins Mittclfcld
zrrriickfiel. DieUberraschung der sechsten Runde lieferte der Sandler Alois Piihringcr nrit scirrcrn Sieg gegen

Kurt Cielge. Dieser vcrlor in dcr letzten Runde noch überraschcndcr gcgcn Ing. Robcrt llofrtrann. In dcr

sicbten Runde sorgte der Ilaslacher Hubert Scherrer mit dem Sieg gegen Ilarald IIöclrtcl fiir Aufsehen.
Eine Runde vor Schluß ist ftir einige Mitfavoriten der Zug bereits ahgefahren, daliir sind cinigc Außenseiter
in dcr l'abelle rvcit vorne zu finden. Die bislrer größte Überraschung ist wohl Alois Pühringcr. [r nraclrtc in

den lctzten vier Runden 3,5 Punkte und ist somit nur einen halben Punkt hinter dem Spitzreiter. Da er fiir die

letzte Runde eine gutc Auslosung hat, kann er noch weiter nach obcn kontnren. Auch dic l-eisturtgen von

Mag, Josef Wegerer und Andreas Schöpf können sich sehen lassen. Sie liegen ebenfalls nur einen halben

Punkt hinter dem Fiihrenden. Fiir Spannung in der SchlußrLrnde ist trotzdcm gesorgt. Ceorg Stockcr und

Pcter Maycrhofcr sind nicht nur punktegleich, sondern auch in dcr Buchholzrvcrtung glcich,
Nächsten Sanrstag konrrlt cs vor der Siegerehrung zum traditiorrellen lvlülrlviertler Blitztrrrnier.

Zwischenstand nach acht Runden:

6,5 Punkte:

6 Punkte:

5,5 Punkte:

5 Punktc:

4,5 Punkte:

4 Punkte:

3,5 Punkte:

3 Punkte:

2,5 Punkte:

2 Punkte:

| ,5 Punkte:

0,5 Punkte:

Stocker, Mayerhofer, Priesner

Dr. Barth, Schöpf, Mag. Wegerer, Pühringer, llöglinger

Meisinger, Löffler A., Birklbauer, DI.Androsch

Stadler, Kubicka, Fuchs, Lang, Poscher, Prof. Hruschka, Ing. I-lolzhaider, Canglberger,
Reichart, Ing.Hofinann, Stallmann

Rahn, Kanrrncrhuber, Huber, Mag. Bauntgartncr, Mag. [,öfflcr J., Kagcrer, Kaltenbaclr,
Scherrer

Gielge. Ilarnetrrer. Hackl, PIeimer. Lengauer. Lelrner R.. Riegler, Bruckner C.. N4ittcrrnavr.
Zauner L., Spitzl, Reichör, Nopp, Pornierny, Larndorfer, Dr. DI. Seher, E,nzenhofer

RR Zach, Fürst, Mainz, Schramböck, Nimmervoll G, Dr. Nanvar, Lechner, Bayer,
Andexlinger, Sallfert W., Vallen, Rittenschobcr

Sallfert C., Anresedcr, Steinkellner, Lehner M., Eder, Simeoni, Hauzenberger, Gahleitner

Mag. Wittenberger, Zauner F., Reithmayr, Nimmervoll C., Schuh, Bruckner M.,
tlötzendorfer, Dl. Fiala, Prurnnrer, Sallfcrt A

llöchtel. Straub. Wolfsteiner

fl interleitner

Kraml

40

ßcti.At H"be.f lk^,-""h"/c.



5. l{undc:

Stocker Gcorg
Pricsner Andrcas
Huber Ciinther
Wcgerer Josef, Mag.
Stadlcr Waltcr
IJarnetner Gerald
Poscher Ednrund
Androsch Ctinther, DI.
Pleinrer Anton
IIackl Johannes

Höglinger Christian
FLrclrs Karl
Ganglberger Robert
I lruschka Friedrich, Prof.
Johann Zach, RR.
Fiirst Johann
Lcngauer Andreas
Rcichart Johann
Rilhn Pctcr
KanrrnerhLrbcr Hubcrt
Stallnrann Andreas
Reichör Stefan

Nopp Josef
Riegler Ge rhard
Sallfert Clrristian
Gahleitner Jolrannes

Lehner Martin
Hauzenbcrgcr Arrton
Rittenschober Michaela
Pomierrry Slawonrir
Eder Markus
Andcxlirrger Konrarl
Ärrrcscdcr Rudolf
Wittenberger Stcfan, N,lag

Vallen Paul

Sallfert Wolfgang
Lechner Karl
Schuh Friedrich
Seher Karl-Hcirrz. Dr., t)1.

Zauncr Franz
Prurnrner Karl
Kraml Markus

6. Runde:

Stocker Georg
Meisinger Thonras
Kubicka Siegfried
Ma1'erhofer Pcter
Schöpf Andreas
Barth Hernrann, Dr.
Birklbauer Toni
[.öfflcr Josef, Mag.
Gielge KLrrt

I lanretncr Cerald

Müt-tt-vrnnrlIlR METsIIRSCHAFT

- Mayerhofcr Pcter
- Barth llernrann, Dr.
- Löfflcr Alois
- Birklbauer Toni
- l-ang Christian
- Kubicka S iegfried
- Löffler Josef. Mag.
- Gielge Kurt
- Meisinger Thornas
- SchöpfAndreas
- Kaltenbach Wilhelm
- Pühringer Alois
- Bautngartner Friedrich, Mag.
- Holzhaider Karl, Ing.
- Lehner Roland
- Schrarnböck Horst
- Spitzl Robert
- Narrvar Wassif, Dr.
- Zauner Lcopold
- Hofinann Robert, Ing.
- Bruckner Günther
- Miftermayr Johann
- Sinreoni Roland
- Kagercr Markus
- Larrrdorfer Markus
- IIöchtel flarald
- Barer \\'altcr
- irlainz Dietntar
- Ileithnrar r Josef
- Nirrrnrenoll Gottfried
- Scherrer Hubert
- I lötzcndorfer Simon
- Seyrl Klaus
- Nimmervoll Christian
- Fiala Josef, DL
- Steinkellner Franz
- I Iinterleitner Rcinhard
- Sallfert Alfred
- Straub Giinther
- Bruckner Markus
- Enzenhofer Josef
- Wolfsteiner Michael

- Pricsner Andreas
- Löffler Alois
- Stadler Walter
- Wegcrer Josef, Mag.
- Iluber Günther
- Flöglinger Christian
- Poscher Edmund
- Androsch Gtirrther, DI
- Pühringer Alois
- Ganglbcrger Robert

l/2
l:0
0:l
lt2
l:0
0:l
v2
1tz

0: I

0:l
l:0
0:l
l:0
lt2
v2
tlz
l/2
l:0K
l:0
lt2
0:lK
t/2
0:l
l:0
l:0
ltz
0:l
v2
l:0
0: lK
l:0
l:0
l:0
0: I

l:0K
l:0
t/2
0:l
l:0
l:0
0:l
t/2

l/2
i;0
l:0
l:0
l:0
t/2
v2
0:l
0:l
0:l

/44



| ,ang Clrristiarr
llolzhaidcr Karl, Ing.

Rieglcr Gerhard
Reicha( Johann
Lehncr Roland
Schrarnböck I Iorst

Sirneoni Roland
Spitzl Robert
llayer Walter
Kanrmcrhubcr Flubert

Kaltcnbaclt Willtclnt
Hofmann Robert, Ing.
Ninrrnervoll Gottfried
Mittermayr Johann

Stallmann Andreas

Mainz Dietmar
Kagerer Markus
Zauner Leopold
Sallfert Alfrcd
I lauzenbcrgcr Anton
Vallcn Paul

Ileithnrayr Joscf
Schcrrer I-lubert
Hötzendorfer Simon
Pontierny Slawomir
Enzcnhofer Joscf
Steinkellner Franz
Fiala Josef, DI.
Kraml Markus
Wolfsteiner Michael

7, Runde:

Priesner Andreas
Schöpf Andreas
Meisinger Thonras
Löffler Alois
Pühringer Alors
11öglinger Christian
Pleirner Anton
Stadler Walter
Poscher Edmund
Wcgcrer Josef, Mag.
Bruckner Gilnther
Baumgartner Friedrich, Mag.
Rahn Peter

Kaltenbach Wilhelm
Fuchs Karl
Flofmann Robert, lng.
Cahleitncr Johannes
Lengauer Andreas
Sallfert Christian
Reichör Stefan
Mainz Dietmar
Seher Karl-Heinz, Dr., DI.
Schramböck Horst
[{ruschka Friedrich, Prof.

nj I lackl Johannes

't t-

I lrrrschka Fric(lrich, Prol
I lackl Johanncs
Johann Zach, RR.

Sallfcrt Christian
Rahn Peter
Bruckner Günther
Plcimcr Anton
Fuchs Karl
Baumgartner F'ricdrich, Mag.
Lengauer Andreas
Rittenschobcr M ichacla
Eder Markus
Reichör Stefan
Narwar Wassrf, Dr.
Sallfert Wolfgang
Nopp Josef
r.' irnmen,ol I Cltristian
Arneseder Rudolf
Cahleitner Johannes

Seher Karl-Heinz, Dr., DI.
Lehner Martin
Larndor[er Markus
Zatner Franz
Lechner Karl
Hinterleitner Reinhard
Wittcnbcrgcr Stcfan, Mag.
Seyrl Klaus
Schuh Friedrich
Straub Günther
Prummer Karl

Mayerhofer Peter
Kubicka Siegfried
Stocker Georg
Androsch Günther, DI.
Canglberger Robert
Holzhaider Karl, lng.
Birklbauer Toni
Reichart Johann
Barlh Hermann, Dr.
Riegler Gcrhard
Lang Christian
Löffler Josef, Mag.
Gielge Kurt
Huber Günther
Lehner Roland
Johann Zach, RR.
Hametner Cerald
Zauner Leopold
Stal lnrann Andreas
Kammerhuber Hubert
Kagerer Markus
Fürst Johannes

Nimmervoll Gottfried
Mittermayr Johann
Sirneoni Roland

l:0
l:0
l:0
l:0
U2
0: lK
0:l
0: I

0:l
v2
l:0K
l:0
v2
v2
l:0
l:0
l:0
l:0
0:l
0:l
0: I

0:l
l:0
0:l
l:0
ltz
l:0K
0:l
0:lK
0:l

vz
l:0
t/2
0:l
l:0
l:0
0:l
l:0
0:l
l:0
0: I

0:l
ll2
1:0

l:0
t/2
0:l
l:0
0:l
lt2
lt2
l:0
l/2
l:0
l:0



l-arrrdorfcr N'larkus

Edcr Markrrs
Narrvar Wassif, Dr.
Lechner Karl
l-chner Marlin
llöclttel I Iarald
Nopp Josef
Schuh Friedrich
Sall[e11 Wolfgang
Steinkcllner Franz
Ninrrrrervoll Clrristian
Wittcnbcrgcr Stcfan, lvlag.

I Iinterlcitner Reinhard
Prurnlncr Karl
BrLrckncr lvlarkLrs

Kranrl Markus

8. Runde:

Pricsrrcr Anclreas

Androsch Giinther. DL
Mavcrltofcr l)e(er

IlirklbaLrer 
-Ioni

Kubicka Siegfried
Barth llerrnann, Dr.
Lang Christian
Kaltcnbaclr Wilhclnr
Ganglberger Roberl
Giclgc Kurt
Stallnrarrrr Arrdrcas
Pleirrtcr Änton
I lolzlraidcr Karl, lng.
I Iruschka Fricdrich, Prol
Reiclrart Johann

ILaltn Pctcr
Baunrgartner Fricrlriclr. i\4ag.

Hubcr Giinthcr
l,ehncr Roland
Kagerer Markus
Karnnrerhubcr ilubcrt
Schcrrcr Hubert
Ninrnre"rvoll Cottfricd
I Iauzcnberger Anton
Ritterschobcr M ichacla
Spitzl Robert
Zauncr l-copold
M ittcrnral,r Johann
Ponricnrl'Slarvonrir
Enzerthofcr Josef
Bayer Waltcr
Vallcn Paul

Andexlingcr Korrrad
Zauner Franz
I:iala Joscf, DL
Sallfcrt Alfred
Rcithnrayr Josef
Ämcscder Rudolf
StraLrb Giinlher

Ponrierny Slarvonrir
Spitzl l{oberl
Andexlinger Konrad
Bayer Walter
Rittenschober Michaela
Scherrer tlubert
Arneseder Rudolf
HaLrzenberger Antorr
Vallcrt Paul

Sallfert Allrcd
Enzcnhofer Josef
l-lötzcndor[er Sinron
Zauner Franz
Straub Giinther
Iieitlrrrral'r Josef
Irrala Joscf, DI.

Schöpf Andrcas
Stocker Georg
Meisinger Tlronras
Piihringer Alois
Höglinger Christian
Stadlcr Waller
Wegerer Josef, Mag.
Löffler Alois
Fuchs Karl
I Iofinann Robert, lrrg.

I Ianretner Gcrald
Poscher Ednrund
Ricglcr Ccrhard
LengaLter Andreas
I lackl Johanrrcs

Bnrckrtcr Giirttlrcr
Seher Karl-lleinz, Dr., Dl.
N4ainz Dictnrar
I{eiclrör Stefan
Lechrrcr Karl
Naru,ar Wassif, Dr.
Schranrböck Horst
Nopp Joscf
Larndor[cl N4arkus

Fiirst Johann
Leltner Martin
Eder MarkLrs

Galrlcitncr Johanrrcs

Sallfert Christian
Steinkellner lrranz
Sinrconi Roland
Wittcnbergcr Stefan. Nlag.
Prrrnrrrer Karl
Sallfcn Wolfgang
Ninrnrcrvol I Christiarr
Bnrckrrer N4arkrrs

Schuh Fricdrich
flinterleitner Reinhard
Wolfsteiner N,tichael

v2
l12

l:0
l:0
lt2
0: I

l:0
0:l
1t2
l:0
0:l
'l:0

0:l
l:0
1/2

0:l

l:0
0:l
l:0
1:0

0: I

l;0
0:l
0:l
l/2
0:l
I:0
0:l

OK

0

0

0

0

0

v2
l:0
l:0
l:0
0:l
0:l
v2
l:0
l:0
l:0
l:0K
l:0
l:0
l:0
l:0
0:l
l/2
vz
t/2
l:0
l/2 /3



Schülerliga - OO. Masters

m 4. Mai 1997 fand in Wartberg/Aist das

5. OÖ. Masters der Schülerliga Schach

statt. 57 Teilnchnrer aus sanz
Obcröstcrreiclt - dic meisten aus Wartbcrg/Aist
rund GmLrnderr - känrpften irr drei verschicdenen
Gruppen unr den begelrrtcn Mastcrstitel. Leider
erftilltcn sich die Erwartungen dcs Veranstalters
nicht ganz. Ein Sieger blieb jedoch im
Miihlviertel.

ie Ottenshcinrerin Sabinc SChanZer
siegte bci dcrr Mädchcn vor der

Wartbergcrirr .lutla Gfafened€f. Julia

hat abcr irr dcrr rräclrster Jahrerr noch ofl dic

Möglichkeit zunr gervinncn, da sie erst in die
Volksschule gellt. Leider kamen aus den anderen

Krcisen nur ftinf Mädchen, wodurch sich das

Turnier fast zu einer miihlviertler Meisterschaft
gcstaltetc. Die stärksten zwei Mädchen spieltcn
irn Bcwerb [Jntcr 15. da sic dortrfrielerisch mehr
gcfordert werdcn.

-fn ricr Grtrnnc IJnlcr l2 crrciclrtc dcrr "
I c,nu,r.l,,", l;lorian Nußbaumer dns
I

^Punktcrnaxirrrunr rrrrd gcwann sorrrit klar. [,r
hatlc in dcr Partie gegcn Stefan ttölzl das nötige
Glück. Durch eirre Unachtsamkeit verlor er die
Partie und wurde somit Gesarntdritter. Bei einern
Sicg wäre er Masterssieger gewcsen. Durch eine

Bericht lluhert Kalnmerhuber

Mädclren

Ort

Ottensheim
Wartberg/Aist
Ranshofen
Ottensheim
Sauwald
Wartberg/Aist
Mettmach
Gmunden
Wartberg/Aist
Ranshofen
Wartberg/Aist
Wartberg/Aist
Wartberg/Aist

solide Leistung wurde der Schrvanenstädter

Thornas KuIl1pfmü|ler Zrveitcr. Hervorragcncl

spieltc der Wartberger Herbcrt Baunrgartncr. Er

spielte als einzigcr gegcn allc Spitzcnspiclcr. Als
Vicrter wurde cr bcstcr Milhlvicrtlcl vor seincrrr

Vercirrskollcgerr i\rr.lrcils 11,,. l..

f r dcr Grrrppe I rrlcr l5 rrrr riur Obcrrrbcrccr

I J,.t,",'n V/ebersbergcf cirrc t(las:e fiir
^:r.lr Irr sr.rrl(lc Inil lünf rrrs ftinf Parlien tilrd
begntiqtcn sich in dcn letztcn beidcn Runden ruit
zrrci l-ncntsclricdcrr Dadurclr srr der llaagcr

Walrcr StfaSSef nur cincn halbcrr Purrkt hirrrcr

dem Sieger. Der geringe Abstand täuscht aber.

Die Knaben aus dem Mühlviertel errvischten
leider nicht den besten Tag. Sie waren zwar
punktenräßig ganz knapp hinter dcn

Spitzcnplätzcn, mit einem liinften Platz dLrrch

Petcr Prandstötter aus Pregarten korrntc nran niclrt
ganz zufricdcn scin. Als bcstcs Mtidchcn crrcichlc
in dieser Gruppe die Wartbergcrin Silvia
Rolrrnranstorfcr dcn neuten Gesanttran g.

ie Veranstaltung wirr sclrr gut organisiclt.
Durch das Sponsoring der Sparkassc

WartbcLg/Aist konrrtc jeder'fciLrchrncr
einen Preis mit nach Ilause nchme n. ALrl]crdcnr
wurden alle Teilnchrner zu einern Mittagesscn
eingeladen.

Rg. SlNr Name

1. 2 SchanzerSabine
2. 4 GrafenederJulia
3. 6 HackbarthElke
4. 3 AngerbauerAndrea
5. 1 BittnerRomana
6. 9 PilzJuliane
7 . '10 ReischenbÖck Elisabeth
I . 13 WallnstorferKarin
L I KammerhuberAndfea

10 7 Hackbarth Eva
11 . 5 GruberOhristina
12 12 Bock Christina
13. 11 BockSarah

ELO

1292
1200
1200
1200
1295
1200
1200
1 200
1200
1200
1200
1 200
1200

Pkte BH SB

6,5
5,0
5,0
4,0
4,0
4,0
4,0
3,5
3,0
3,0
2,5
2,5
2,0

27,5 25,50
29,0 17,50
28,5 18,00
30,5 14,00
29,5 15,00
26,0 13,25
25,5 12,50
24,5 10,25
27,0 8,75
25,O 9,50
26,5 6,00
23,5 8,25
22,5 6,00

4tf



Rg. StNr

lJntcr' |2

Name

Nußbaumer Florian
Kumpfmüller Thomas
Hölzl Stefan
Baumgadner Herberl
Bock Andreas
Rilr^ctrll6. lilrdö^

Hölzl Jörg
Rittenschober Franz
Haller Roman
Kranawetter Klemens
Habacher Stefan
Huber Christian
Waltersdorfer Gregor
Fellner Florian
Rachbauer Martin
Holzleithner Michael
Hofer Robert
Kremmaier Florian
Kammerhuber Thomas
Straub Thomas

Ort

Gmunden
Schwanenstadt
Saurvald
\^i:dhor^/At<t

Wartberg/Arsl
Steyregg
Steinbach/Gr.

Wartberg/Aist
Neuhofen/Kr.
Waizenkirchen
Obernberg
Neuhofen/Kr.
Haag/H.
Obernberg
Gmunden
Ottensheim
Ottensheim
Wartberg/Aist
Gmunden

Pkte BH SBELO

1473
1423
'1468

1200
1 200

I qoJ

tJql

1 449
1220
1 200
1200
1200
1200
1200
1200
1202
1200
1200
1 200
'1200

1.
a

J

6.
7.
8.
a

10.
11 .

1a

13,

15.
16.
tl

18.
.10

20.

1

5

2

I

3

7

18

15

17
1q

14

to
I

11

11

10

20

Urrtcl l5

Name

,6q ?qqn

29,0 19,50
31,5 19,75
32,0 15,25
30,0 14,50
24,5 11,50
28,0 12,00
26,0 10,75
)41 11)\

23,5 8,50
23,O 9,25
21 ,O B,2s
19,5 7,25
19,0 7,50
17,O 6,00
,? 6 7 -74

20,o 5,25
27,5 6,50
24,5 3,00
19,s 3,75

SB

1q 7q

18,00

15,00
16,00
14,7 5
4A 7E,

11 qn

11 trn
11tq

10,25
4 a )E,

9,00

5,00

1,00
0,00
0,00

7,0
5,5
5,0
4,O

4,0
4,0

3,5
14

3,0
3,0
2,5
2,5
2,0
1,5
1,5

Rg. StNr

1.
)

7.

10.
11 .

12.
1e

14.
1q

16.
1a

18.
19.
20
21 .

22.

1 Webersberger Johann
4 Strasser Walter

15 Krässig Armin
13 Mittendorfer Herbert
11 Prandstöttef Peter
19 EmprechtingerStefan
'10 Grafeneder Günther
3 Kaltenbrunner Gerald
6 RohrmanstorferSilvia
8 Fellner Alexander

v, r,,v\vH, 
'

5 RittenschoberMichaela
2 Lehner Roland

16 Primetzhofer Daniel
9 Eder Markus

21 Strappler Michael
1B Döllinger Anselm
14 Fischer Paul
22 Gamisch Alexander
12 Affenzeller Andreas
17 Gahleitner Thomas
20 Majer Richard
24 Zavatzki Florian
23 Weninger Manuel

Ot1

Haag/H
Gmunden
Gmunden
Tr c9drtvt I

Mettmach
Wartberg/Aist
Gmunden
Wartberg/Aist
Haag/H.
Gmunden

Wartberg/Aist

Wartberg/Aist
Haag/H.
Waizenkirchen
Wartberg/Aist

Wartberg/Aist
Wartberg/Aast
Gmunden
Obernberg
Vöcklabruck

Pkte BH

6,0 30,5
5,5 28,0
4,5 30,5
4,5 29,0
4,5 26,0
4,s 25,s
4,5 25,5
4,0 31,0
4,0 25,5
4,0 25,5

3,5 28,0
3,5 27,0
?A a1 q

1 4 a4 q

3,5 19,5
3,0 25,0
3,0 22,0
3,0 21,5
2,5 21 ,0
2,5 18,5
2,0 18,0
1,0 16,5
0,0 20,5

ELO

1721

1 579

1417
1448
1470
1 348
1479
I qao

I 4?O

1524
1q??

1 576
1609
1407
1521
1275
1 350
1428
1204
1 455
a'lAq

1347
1200
1200

4f



iSAUNER SIADT14EISTEBSCHAFT 1997 am 27. April
rr Haus der Begegnunq in St. Martrn/Traun

Insgesamt 69 Teilnehmer fanden sich zur diesjährigen stadrmerster-
schaft ein. In der AlIgemei-nen Klasse siegte wie rm Vorjahr der
llelser Großmeister VaIeri Beim, der erst in der ]etzten Runoe setn"Großmeisterremis" abgab. Fünf Spieler dahrnter mit je 5,5 punkten
machten srch die iibrigen spitzenplätze aus. Dre Turnierüberraschung
war Senior Josef Frech von |,,lestbahn Linz, der so manchen Elorlesen
rasrerte und erst in der vorletzten Runde nach fünf Sieqen ensuite
von Beim gestoppt wurde! Sehr gut spielten acuh Zieg.lcr Alfons aus
Neuhofen und Sefrr Keserovj"c aus Leonding.
Stadtmeister wurde wi,e im Vorj ahr Horst 14ül1er . Bester unter 1800
Elo und auch bester Senior Josef Frech. Bester unter 16OO E1o
Pfeffer werner und Bester unter 1400 E1o 14uj ev:-c Sabahudin ( zuglei-ch
auch Bester Vere j"nsloser). Bis auf eine kleine meinungsverschiäden-
heit hatten Turnierleiter georg Kreischer und Schj,edsrichter
Günter Schenkenfelder keinerler Probleme 1n einem .i ederzeit fair
gefü,.rrten Turnier.
Das paraJ-IeI r.';l r,'ie Jugend;,,r^ni:t rnit 12 Teirrrctirr t- stegte
Chri"stian Radlsböck aus Nettingsdorf .

Hier zunächst das Ergebnis der Jugendgruppe (Rundenturnier):
1. BADLSts0CK CnrisLiar (Ask \etLingsoori)
2. |.riIESBAUER Martin (Ask Nettingsdorf
3. K0LLER GeraId (SC Traun 67)
4. RIEDER Philipp (Ask Nettingsdorf)
5. 0BERNGRUBER Christian (SC Traun 67)
ti. ITZENTHALER EIke (SV Scharnst,ein)
/. 0PPEB14ANN Ihomas (SC Traun 6/)
B. HELL Robert (SC Traun 67)
9. TEPIC Marko (SC Traun 67)

10. iIRAUER Daniel (Ask St. Valentin)
11. MARJAN0VIC 14arko (DSG Union St. Martin)
12. 14AflJAN0VIC Milan (0SG Union Sr Marrin)

10,5 Punkte
qq

6
5
4,5
4,5
4
2
'2

1-

ä9. Stn Ti Name

Trauner Stadtmeis terschaf t
27. April 1997
HdB St. Martin

Endtabe 1 1e

Elo LandVerein PKLe BH

I
2
3

7
B

9

1
3

b
q

13
?a
20
31

GM Beim Valeri 2513
FM Kranzl Peter 2242
KnoI] Hermann 2234
Brandstätter Friedrich 2717
MK Steiqerstorfer Erich 2135
Mtiller Horst 1948
Frech Josef L736
zieqler Alfons 1842
Keserovic Sefir 1718

welser SC Hertha
SC Traun 67
SV Gmunden
welser SC Hertha
Atsv Stein-Steyr
SC Hörsching
ESV Westbahn Linz
Union Neuhofen
Askö Leonding

6.5 32.0

5.5 JU.5

5.5 2b.U
s.s 26.0
< n 2t (

s.0 26.0
) . u z) . )

/(
3t.;.t t 6r""t t'it<' 1'L en



Rg.StnTi Name Elo LandVerein Pkte

10 72
1l B

\a 13
aJ ao
149
15 27
16 27
'l f 1)

18 18
10 1t
20 1
21 28

23 26
24 19

26 10
27 23
28 30
ZY J5
30 39
31 4L
32 43
33 24
34 14
35 42
36 40
31 33
38 36
39 57
40 46
41 38
42 44
43 32
44 34
45 48
co tr)
47 52
48 45
49 49
50 53

t? A1

54 54
)) J I
56 58
5t 56
582

19 63
2083
1923
L920
2023
1833
1760
IB2 4
tB1 4
1982
2099
\7 45
1890
71 15
1850

2001
1820
17 28
1648
1548
L502
1469
1?O?

L472

1660
7632
1200
1395
I554
r432
16 91
1656
137 4
t200
111A

1J)1
L4JO
13 50
13 17
1390
7205
1 trO ?

12 00
1200
229 6

4.5

Aq

4.5
Ä5
1q
4.5

4.0
4.0
4.0
4.0
4.0
4.4
4,0
4.0
J.f
3.5
3.5
a<

34.0

29 .0
27 .0
25.O
1A F

ZJ.J
zJ . )

31.0
30.0
30.0
29 .5
29.0
21 .0
z3 -u
23.5
29 .0

2J - 5
23.O
22 .0
22 .0
2r.o

zb -5
26 .5
24 -5

24.0
zz ->
22 .0
2L .0
21.0
an (
30.0
2r.o
20 .0
1? r
24. O
?t n

to <

1a r
18.0
18.0
17 .0
?1 q

0.0

Navratil RoberL
MK Ko]ler Hubert
MilhILeitner Hermanrr
Daxinger Johann
Fassmann Klaus Jilrgen
Honegger Rudol.f
Bräuer Konrad
Lachmair Franz
DI Lichtenegger wolfram
Dumancic Pero
Wiesinger Robert
Fassmann Ewald Josef
Ramsauer Michael
Juricevic Ante
Rubenzucker Gerhard
KlinglmüIIer Alfred
Mill. Ier Max
Steirer cerhard
Kuttnig Roland
wiesinger Bianca
Pfeffer l{erner
Rudelstorfer wolfgang
Rauscher Erwin
Feilmayr Erwin
Posch Roland
Grasser Rudolf
DumancLc Stanko
Marjanovic Jovo
Sonntagbauer Manfred
Mujevic Sabahudin
Ortner Robert
fleckenstein Karl
Racketseder Robert
Fugger christian
Itzenthaler Jilrgen
Aschauer Rudolf
Affenzeller Bruno
Pawl,itschko Manfred
Klentzl Johann
Feigl Fritz
Kirschner Andreas
Seifried Wolfgang
Fritsch Kurt
crtlnna1d Franz
ceissbauer Inge
Nikolic nichard
Nehring Bernhard
Matic Krunoslav
lJeiß christian

SV Vöcklabruck

SC Schwanenstadt
Ask wettingsdorf
SC Traun 67
sv urfahr
Ask St.Valentin
Esv Westbahn
SK VöesI Linz
sv urfahr
Union Hartkirchen
SC Traun 67
Askö Leonding
vereins los
SC Hörschj.ng
Union Neuhofen
SK Enns
sv vöcklabruck
Askö Leonding
sK vöest Li.nz
SC Traun 57
Ask Nettingsdorf
ASV LiNZ
5V Urfahr
Askö Leonding
Askö Pucking
SV Urfahr
DSG Union St.Marti
SV Scharnstein
vereins los
DSG Union St.Marti
Askö Pucking
Askö Leonding
SV Scharnstei,n
SV Scharnsteln
SV Scharnstein
vereins los
Askö Leondj.ng
DSG Union St.Marti
Askö Leonding
Dsc Union St.Marti
DSc Union St.Marti
ASkö Pucking
SC Hörsching
Sc Hörsching
Welser SC Hertha
Ask Nettinqsdorf
vereins los
SC Traun 67

c
q

.0
3.0
1n
l.u
3.0
3.0
3.0
?n
3.0
J.U

t.)

2n

)n
2.0
2.0

2.O
2.O
1.0
1n
0.0

LOSUNG

Sehr instruktives Duell der Schwefiiguren !

Eine strategische Meisterleistung bei höchster Okonomie

1.DbT ! (droht thematisch 2.Tile/d/cz+ 3.Db1++)
Der Schwane kann nicht weniger als 4 Paraden entgegenhalten:
1.....Th3! 2.Tf2+! Tf3 3.Db1 ++
1.....g3! 2.Te2+! Te4 3.Db1 ++
1.....Th5! 2.Td2+! TdS 3.Db1 ++
1.....Th61 2.Tc2+! Tc6 3.Db1 ++

.//



Aktivschach-Turnier Kleinmünchen

Bericht Wenrer Stuhenvoll

\.','ar es das feucht-kühle Wetter, war es der günstige Termin oder war es die schon
bewährt gute Organisation der Kleinmünchner? Vielleicht war es von allem etwas -
ledenfalls konnten sich die Schachfreunde des SV Kleinmünchen am 1. Mai über ein
ausgezeichnetes Schnellschach-Turnier und über eine hochrangige Besetzung freuen. 7l
Teilnehmer, davon 3 GM,3lM,6 FM und weitere 5 österr. Titelträger,22 Spieler über
2000 Elo, zwölf davon sogar über 22OO, das hatte man nicht eri,^vartet. Frank Kohberger
und seine Helfer waren dem Andrang .iedoch gewachsen und so erlebten wir ein
Schachturnier, das keinen Anlaß zur Kritik finden ließ. Beinahe alle Teilnehmer konnten
mit netten Erinnerungspreisen nach Hause gehen. Dem SV Kleinmünchen kann man
g ratulieren.

Das Turnier selbst verlief sehr spannend. Die Spitzengruppe blieb immer eng zusammen,
trotzdem gab es spannende und kampfbetonte Partien zu sehen. Nur GM Beim blieb
seinem betont sicheren Spiel treu und mußte bis vor der Schlußrunde bereits zwei Remis
akzeptieren. lM Casagrande und GM Farago hatten bis dahin nur jeweils ein Remis
abgegeben, trafen in der letzten Runde aufeinander und keiner konnte gewinnen. Damit
waren vier Spieler letztlich wieder punktegleich - die Zweitwertung entschied dieses Mal
für GM Beim.

Weitere Preise erhielten:
Pero Dumancic, SV Urfahr bester Spieler unter
GünterSchwabeneder,Vorchdorf besterSpieler
Stanko Dumancic, SV Urfahr bester Spieler unter
Gerhard Kramer, Bad Schallerbach bester Senior
JohannWebersberger, Obernberg bester Jugendlicher
Gerhard Moherndl, ASV Linz größte Differenz zwischen Start-Nr. und Endrang
die 7 Soieler des SV Urfahr erhielten den Sonderpreis für den bestvertretenen Verein.

I.IA I AKT IVsJC HACHTURN I ER

1. llai 1991

2000
unter 1 B0O

1 600

rITTrtltrifr. -.Jf I
sveoss I

-

9-l

Endstand

Rq. SNr Ti Spieler Elo Nat Verein SBBHPkr

1 1GM

36rM
44lM
5 5GM
67FM
7 14

8 't9 Mk

9 15 FM

10 12

11 13

12 17

13 3 lM
14 10 FM

BEIM Valeri 2513
FARAGO lvan 2498
CASAGRANDE Harald 2360

ORSAG Milan 2412

LECHTYNSKY Jiri 2411

DRUCKENTHANER Mag. Andr. 2305

THEURETZBACHERKIaUS 2'169

KRAMER Gerhard 2121

HOLZMANN Herbert 2152
KNOLL Hermann 2234
RUMPL Erwin 2169

GNEISS Karl 2144
DANNER Georg 2469
KRANZL Peter 2242

ISR Welser SC Hertha

HUN ASK St. Valentin

AUT SC Traun 67

CZE SV Bad Schallerbach
CZE SV Bad Schallerbach
AUT SV Grieskirchen
AUT SV Kleinmünchen
AUT SV Bad Schallerbach
AUT SV Urfahr
AUT SVGmunden
AUT BMB Amstetten
AUT SV Vöcklabruck
AUT Softline Gleisdorf
AUT SC Traun 67

34,5 28,75

34,0 28.75

31,0 25,00
29,0 2s,00
33,5 24.50
31,5 20,75

30,5 19,75
29,5 17,50
28,5 17,50

27 ,5 17,00

26,5 17,00
26,0 18,50
35,5 20,50

30,0 16,00

6,0
6.0
6,0
6,0

5,0
5,0

5n

4,5

,'l(



15 23

16 11 FM

17 18 Mk

18 8 FM

19 24

20 20

zt zo
22 22

23 36

24 29

25 21 Mk

26 47

27 31

28 39 N4k

29 32

30 49

31 30

329FM
33 54

34 41

35 28

36 38

37 16 Mk

38 37

39 53

40 62

41 42

42 25
43 27

44 48
45 40
46 45
47 35

48 43
49 34

50 52

51 51

52 59

JJ JU

54 61

55 44

55 63

57 56

58 60
59 33

60 66
61 55

62 46
OJ f,ö

64 65
65 64

66 70

o/ o/
68 68

OY J/

70 71

71 69

ZOISTER Stefan
HUMER Wolfgang
STEIGERSTORFER Erich
WEISS Christian
BLASL Dietmar
BRANDSTAETTER Friednch
DUMANCIC Pero
WADSACK Winfried
HONEGGER Rudolf
SCHNEIDER Martin
KOLLER Hubert
SCHWABENEDER Guenter
POSCH Roland
KIRCHMAYR Elisabeth
SEISENBACHER Friedrich
WEBERSBERGER Johann
NUSSBAUMER Prof. Josef
BAUMGARTNER Heinz
MOHERNDL Gerhard
SZANIAWSKI Dl. Miroslaw
BARTL Mag. Franz
LACHMAIER Franz sen.
STEINER Heinz
WIESINGER Johann
GRATZL Andreas
DUMANCIC Stanko
JURICEVIC Ante
WEISSENBICHLER Franz
TRATTNER Alfred
KUTTNIG Roland
ANDROSCH Dl Guenther
FRECH Josef
SCHOERGENDORFER Harry
DELEJA-HOTKO lng. Karl
WEGERER Mag. Josef
FUGGER Christian
PRZYBYLO Paul
SCHUETZ Johann
BENDER Jakob
EICHHORN Ernst
BREITENFELLNER Gerhard
PASSECKER Josef
WEBER Ing. Helmut
KARLSBERGER Manfred
LICHTENEGGER Dr. Wolfram
RAUSCHER Erwin
SPITZL Robert
HEIMBERGER Franz
RACHBAUER Alois
KEIM Philipp
STARZER Robert
KNOLL Rudolf
HERZOG Josef
RAAB PeIer
WIESINGER Bianca
TORDAI Lorant
KOPRIVNJAK Ing. Stefan

2081 AUT Ranshofen
2235 AUf SV Bad Schallerbach
2136 AUT ATSV Slein-Steyr
2296 AUT SC Traun 67
201 5 AUT ATSV Stein-Steyr
2117 AUT Welser SC Hertha
1982 YUG SVUrfahr
2081 AUT BMB Amstetten
1833 SUI SV Urfahr
1954 AUT SVGmunden
2083 AUT SK Ybbs
1742 AUf SG Vorchdorf
1927 AUT ASKö Leondlng
1821 AUT SC Hörsching
1925 AUT SVUrfahr
1721 AUf TSU Obernberg/lnn
1933 AUT SVVöcklabruck
2293 AUf SKVoestLinz
1685 AUT ASVLinz
1796 POL SV Kleinmünchen
1967 AUT SKVoestLinz
'1824 AUT ESVWestbahn Linz
2146 AUT SKYbbs
1829 AUT ASKO Leonding
1689 AUT SV Kleinmünchen
1518 BIH SV Urfahr
1794 AUT SVUrfahr
2009 AUT Gratkorn
1968 AUT Semriach
1728 AUT ASKO Leonding
1815 AUT SC Ottensheim
1766 AUT ESV Westbahn Linz
1866 AUT EnnserSK
1789 AUT EnnserSK
1873 AUT SpG. Pregarten/Unterw.
1691 AUT SVScharnstein
1714 AUf SGVorchdorf
1637 AUT ASK Nettingsdorf
1718 AUT SV Kleinmünchen
1600 AUT BMBAmstetten
1785 AUT ASVLinz
151 1 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1649 AUT SVGramastetten
1628 AUT SGVorchdorf
1879 AUT SKVoestLinz
1469 AUT ASV Linz
1671 AUT SC Ottensheim
1758 AUT ASK St. Vatentin
1638 AUT TSU Obernberg/tnn
1478 AUT TSU Obernberg/tnn
1509 AUT SV Kleinmünchen
1313 AUT SVUrfahr
1427 AUT SV Kleinmünchen
1406 AUT SV Kleinmünchen
1648 AUT SKVoestLinz
1200 AUT SVVöcktabruck
1315 AUT TSU Reichenau/Mkr.

Aq
AE

4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
40
4,0
AN

4,0

4,0

3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0

2,5
2,5

2,5

2,0
2,0
2,0
2,0
2,0
2,0
2,0
2,O
1q
1,0

1.0

79.5 17,50

28,0 15,50
27,5 1s,25
26,5 15,25

26,5 14,25

30,0 14,50
29,5 14,50
29,5 14,00
29,0 12,50
27,5 13,50
26,0 1 1,50

24,0 12,50
24.0 9,50
23,0 10,50
22,5 8,00
22,0 11,00
20,0 10,50
31.5 13,75
26,5 11,50
26,0 9,s0
25,5 10,50

24,5 10,00
24,0 8,75
19,5 7 ,25
19,0 7,75
29,5 10,50
29,0 10,50
25,5 7,50
25,0 8,00
24,5 6,50
24,0 8,00
22,0 7,50
22,0 7,00
22,0 6,50
21,0 5,50
20,0 6,00
18,5 5,50
23,0 5,25
21,5 7,25
20,5 6,25
20,5 6,25
20,5 5,25
20,0 5,25
19,5 6,75
18,0 4,50
22.5 5,50
22,5 4,50
20,0 3,00
19,5 4,50
18,0 2,00
17 ,0 1,00
15,5 1,00
13,5 1 ,00
21,5 3,25
17,0 0,00
16,5 0.00

49



vgRErNssPrErER üBER I 500 lito
ffil 982
I{iesLnger
Pogch
Sturmayr
CaII
Llchtenegqer
r.fltri.cikä
Konrad
Zhsar
Plelnlnger
l,tittendorfer
Mltterhuemer
Xal.rhuber
MästI
Nayrhau6er

VEREINSSPIELER

Robeit
Ro.L anal
Dietrnar
G€rhard
wolfran
Llvttr
Ednund
chrlstlan
Gerha-rd
Maofred
Günther
FarI
Rene
Eernh6rd

Brs I 500 ELO

'I

7
3
,l
5
6

8
9

'l 0

12
13
1{
1s

Reng Nane vorDane Punkte

4,5
4,s

4,0
4,0
1,0
4,O
4,0

3,0
2n

4,0
3,5

3,0
3,0
2,5

2,o
2,0
z,o
1n

Buchrlolz

22 ,4
23, 0
22,0
22,5
'l 9,0
1l <

45.U
22 ,5
71 ,0
?1 ,0
1a s

25, 0

1'7 ,5
1( <

20, 0
16, 0
17, 0
17 ,0
21 ,0
1'1 ,0
l9r0
18,0
14,5
'I 3,5

22,5
16.0
to R

13,5
13,5
'1 9,0
13,0
1{,0
12,5

18,0
18,0
14,5
17,0
1{,5

16,0

Vere i-n

Hartkirchen
Leonding
Hartkirchen
Eferdlng
Voest Linz
Eferding
Hartklrchen
Hartklrchen
Eferding
Hartkj.rchen
Hartkirchen
Eferdinq
Eferding
Eferding

Eferdj-ng
Linz
Eferaling
Hartkl.rcheD
Eferdinq
Eartkirchen
Hartkirchen
llartkirchon
Hartk.irchen
Leonding
llartkirchen

vereinslos
Eferding
verelnslos
Hartklrchen
Efardlng
Eferdlng
Eferding
vereins los
verelns Ios

Eferdlng
Hartklrchcn
l{artkirchsn
vereinslos
Eferding

Eferding
Ef erd j.ng

2099
1927
1 93{
| 631
18? 0
1890
201 I
I 799
1 564
1665
1 98?
'l 666
1 532
1 530

1,197
1 459
1 393
1 403
1 211
1 375
1 339
1210
1 462
1314
1 200

'I

3
4

o
1

I
9

10
1l

u,rrprrnger
RdugchEr
Brand.stätt€r
Keplirger
Franj(
Pavlicek
Zordl
Dglsenhamer
Mittendorfer
Pa$lltGchko
Peter

Hugo
Erwl.n
RudoIf
Helnrlch
Alfred
Anton
l,lärkug
l{ilhel-nr
Filhelrn
Manfred
Hans

VEREINS- T'ND NICHTVEREINSSPIELER O}I}IE ELOto
2 Call Heinrlch 00 3, 5
3 llöger FraDz 00 3, 0
{ Relfenau€r Peter 00 2,5
5 Denk Frans 00 2,5
6 Stemmcr Ernst 00 2,0
7 Jukic Nlkola 00 2,O
8 Bernauer Artlln 00 1 ,0
9 Matic Krunoslev 00 1 ,0

I'NTER 16 JAHRE
FFEF oavla
Mayer Roland
Schatzl Herb€rt
Ullrna$ Jilrgen
Mairhub€r Eug€n

DTT.{E}IKLASSE
Pehah Rosnltha 00
Den]C l.{on1ka 1333

ifANDERPOXA!
1993 - Mltterhuemer Gtinther,
199{ - Eainzlngcr Johann
1995 - Konrad Eömund

1

a
3
4

1

2

1 329
1 291
1 200

00
00

3,0
2,5
2,O
1q
0,0

J,U
2.0

'l 996 - Durnanclc Pero
1 997 - thjnanclc Pero

/,



+ Nachrichtenx* Nachrichten*x Nachrichten x* Nachicltterr *x Nachrichten *

E\rU-Turnier:
Die 36, Autlage des traditionellen schachlichen Kräftemessens der Elektrizitäts-Versorgungs-
unternehrnen fand von 8. - 10. lv{ai in Kaprun statt. Bei prachtvollern wetter spielten l2
Sechsertearns in drei Gruppen urn Sieg und Plätze.
Veranstalter Donaukraft Wien wurde in der Meistergruppe der Favoritenstellung gerecht, gewann
alle drei Wettkärnpfe klar und sicherte sich rnit l4 Punkten den EVU-Meistcrrirel. ESG I-inz
(Weiß, Kranzl, Mittermayr, Weichenberger, Janko, Gsrörtenbauer) landete rnit I1.5 Zählern auf
Rang 2, 3. Grazer Stadtwerke 8,0, 4. STEWEAG 2,5.
ln Gruppe 2 schaffte die oKA (casagrande, Hebesberger, stadler, Forsrner A., Forstner J.,
Mayrdorfer) den Cruppensieg und darnit den Aufstieg in die Meistergruppe. Die
oberösterreicher erzielten I 1,5 Punkrc. 2 KEI-Ac 9.5, 3. Klagenturter Stadnverke 9,0, 4. EVN
7,0.
In Gruppe 3 konnte die zweite lvlannschait der OKA den letzten Wettkarnpf gewinnen und sich so
noch vorr letzten Platz abserzen. L Draukraftg'erke ll. 2. SAFE ll, 3. OKA II 7. 4.
Jochenstein 6.
Das Eirrz.elblitzturnier (9 Rundcrr Scltweizer S1,stern. 38 Teilneltrrer) rvurde eile Beute vorr
Flarald casagrande, der 7,5 Punkte errang. 2. Manfred Neulinger (EVN) 7, 3. peter Kranzl 6,5.
IS werner stubenvoll war den'furnieren ein urnsichtiger Leiter, Dorraukrafr wien als
Veranstalter - unter der Federführung von Ing. Joachirn Salarnon - war erfolgreich urn beste
Bedingungen bernüht.

ASKÖ-Bundesmeisterschaft im Turnierschach :
Schöner Erfolg für Uli Enrrsberger (ASKÖ Vöcktabruck): Unter l4 Spitzenspielern aus allen
Bundesländern sicherre sich llnnsberger den 'I'itel eines ASKö-Bundesrneisrers!
Aus 7 Runden schweizer Sysrern errang Ennsberger 6,0 punkte und verwies Erwin Rurnpl (Nö,
4,5/29,5) und Turnierfavorit Pe(er Roth (Wien, 1.5/28.5) rnit Respekrabstand auf die plärze.
Vicrtcr wur<lc dcr Wicrrcr Marko Srulrlik (.1,5/28.0).
Der zweite Oberösterreicher, Pcter Bcrrrhard (ASKÖ Vöcklabruck), landere rnit 3.5 Zählern auf
Rang 8.

Integrations-Schachturnier :

Blinde und stark sehbehinderte Schachspieler rnit sehenden Kollegen in einem Turnier
zusamtnenzubringen, das war der Sinn dieser erstrnals ausgetragenen Veranstaltung. In Loich in
Niederösterreich rnaßen 20 spieler in 5 Runden (Schweizer sysrern) ihre Kräfte.
Am Ende lag der blinde Gerold Arnold (Blindenverband Wien) rnit 4,0 Punkren an der Spitze,
gefolgt von den sehenden Robert Garrermayer (vHS pöchlarn), Siegfried Neussner
(Eichgraben/Preßbaurn) und dern Blinden Dipl.-lng. 11e lrnur Kauzky (Blindenveiband wien), die
allesamt 3,5 Zältler errangen.
Bester Jugendlicher wurde Stefan Jäger (Traisrnauer). der rnit 2,5 Punkten auf Rang l2 Iandete.

Nächster "Schachsport" anl 30.05.1997:
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6

7

8

I
l0
ll
!f

tl
t4
t5

t6

| 2296

2 22,t2
,1 2234
9 l8(r9

3 2235

5 t954

1 t923
6 t927

l0 1820

8 1920

t2 t69l
l4 1455

| | t775
lt l48t
l5 1408

l(; 1278

WEISS Christim, FM

KRANZ,L Peter, FM

KNOLL Hermann

WOLFSGRUIIER Hannes

HUMER Wolfgang, FM
SCHNEIDER Martin
I\,IÜHLLEITNER HeTmmn

POSCH Rolmd
STEIRER Gerhud
DAXINGER Johann

FtJffiFR Christian

SCtIALI,ER Ernst

SIURMtsERGER Franz

Köl't,ER Christinn

DJtIMI"IJA k'arlo

RIEDER Philipp

l. WOLFSCRUBER Hmnes
2. MUIILLFIITNER Flermann

SC TRALJN 67 Id !)3.5

sc TRATJN 67 12.5 8 1.25

SV GMUNDEN ll,5 ri.-).75

SV GMTJNDEN I I.5 6IJ.7.5

SV SEDDA BAD SCHALI,ERBACII IO.5 6 I.25
SV GMIJNDEN IO .S3

SC SCHWANENSTÄDT 9 dI
ASKO I,EONDING ti.s ,I0,5

ASKÖVÖCKLABRUCK 8,5 38.25

ASK NEI-TINGSDORF fI .1I.5

SV SCIIAPNSTI]IN 4 9

1',]i,

7.5

7,75
'/,25

Gesamlwertung: Es wurden die drei hesten Resultate der vier T\trniere gewerlet.

Für einen l.Ranprwrden 40 Punhe, einen 2,Rang 39 Punkte, usw. vcrpeben.

DSC UNION S'I'.MARTIN/TRAUN 3,5

I'SIJ NEUHOFEN/KREMS 3

ASK NF]'|IINGSDORF 2,5

ASK NI-'I'I'INCSIX)RIJ I,5
ASK NE]-|INGSDoRI. I,5

.q!er lt?0 E_b l. FUGCER Chrishan
2. SCHALLEREmSt

tJilrrl9l4llq

Rg. ELO Name

I 2296 WEISS Christim, FM
2 2?42 KRANZ,[, Peter, FM

3 2234 KNOLL ljernrann
4 1869 WOI.F'SGRUBER Hannes

5 2215 Hl/MER Wolfgang, Fl\'l

6 1920 DAXINGER Johann

7 1959 KÖsll,l.RNorbert
8 1927 POSCH Roland

9 l?75 STURMIIIIRGER lranz
l0 1691 FLJGGER Chrishan

ll 1637 SCHUTZJohmn
l2 l48t KOFLER christian
13 1455 SCHALLEREnxI
t4 2018 KONRADEdmulld
l5 1954 SCHNEIDER tvtartin

l(r l4ll IIOLZER Leopold

17 1786 STEINBRFICHERMThTs
18 1408 DJUMLIJAKTIo

Vereh

SC TRAI.]}I 67

SC TRAI'N 67

SV GI!{UNI)EN
SV GMI,T.IDEN

BAD SCHAI,I,ERBA(]H
ASK NE'N'IN(;SDORF
SV GfvltjNDl;N
ASKO I.EONDING
't StJ NEUHOFEN/KRElvlS
SV SCHARNSTEIN
ASK NETTINGSDORF
ASK Nil-NNGSDORF
DSG I.JNION ST.MARTINTTRAUN

UNION HARTKIRCHEN
SV GMUNDEN
TSU NF:UHOFEN/KREMS
ASK NETTINGSDORF
ASK NE1']'INGSDORF

Tl T2 T3 'l'.1 Ges

(3e) 39 40 ,10

(38) 40 39 39

36 (28) 38 38

31 (2' 34 3'l
15 35 36

(2e) 3't 37 3l
12 34 33

(26) 29 32 33

2'r l0 28

30 24 30

3l t1 3t
2t (20) 28 27

20 26 29

l8 16

35 l5
22 2t 27

33 3l
19 18 2tr

il9
It8
I l2
108

t06

r05

99

94

85

84

79

76

l5
:1
:0
;0

6.1

ti3 rlsw

WOLFSGRUBER Hannes
DAXINGER Johann

Unrer 169t Elo: L SCHUTZ Johmr
2. KOFt.ERChnsban

/.L

Unter 1954 Hltr



üf'/,Tuliliu

\int 
ßil

GM Zigurds
Lanka

GM Zigurds l-anka wurde arn 21.05.1960 geboren.

Der l-itauer ist ein guter Bckannter in Österrciclr, nahnr er doch schon rnehrnrals arn Opcn in
Aschach teil. Mit seinem Verein Dresden war Lanka beirn Europacup irn "Ratnada-Hotel" irn
Einsatz. Auch irn Vierstädte-Vergleichskarnpf verstärkte t-anka die Auswahl Dresdens.
Für Dresden spielt Lanka auch in der deutschen Bundesliga.
Der Litauer gehört nicht zu den Favoriten des Turnieres. Zu feiern wird er dennoch etwas haben,
nämlich seinen Geburtstag arn Mittwoch.

ul\il{uilriu

\int
1.]il

GM Ian Rogers

GM lan Rogers wurde arn 24.06.1960 geboren.
Miteiner ELO-7ahl von über 2600 gehört Rogers zu den "Super-Croßrneistern", ist aber bei Open
ebenso anzutreffen wie bei Turnieren rnir "Standeskollegen".
Der Australier ist die Nurnrner eins seines Heirnatlandes. In Linz ist CM Rogers für CM Sakaev
"eingesprungen", aufgrund seiner Spielstärke aber weit rnehr als nur Ersatz.
Der Australier gilt als risikofreudiger, angriffslustiger Spieler, seine Partien werden also sicherlich
cin Ccnuß für rlic Kicbrtzc scirr.

?1



Partien aus aktuellen Turnieren

Cerold' A'
I Gattermayer, R.

I n tegrationsschachturnier Loich

IGallernnyer, R.]

c37
1790
2025
t997

l.c4 c5 2.f4 d5 Das Falkbeercegengambit. Schwarz

zog die Schublade mit den Erinnerungen aus den

Jugendjahren 3.exd5 e4 4.d3 Of6 5'dxc4 Öxe4

6.Ue2 Gebräuchlich auch [ 6.äß Qc5 7.8e2 Qf5

8.*3 (8.g4 0-0 9.gxJ5 Ee8=/ 8...Ue7 mitscharfer
[.röffnungsphase] 6...Uxd5 7.Öd2 f5 8.g4 Qc7 9.Qg2

Qh4+ l0.Odl (F0 I l.gxfS äf2+ Wer "A" sagt, muß

auch "Fl" sagen! Das Figurenopfer gegen die schlechte

Königsstellung des Weißen verspricht einen spannenden

Verlauf l2.Urf2 gdE l3.gf3 Ekf5 Schwarzglaubt,

Zcit genug zu haben [RR gcgen dic Drohung Dd5+ mit
[)anrentausch war auch kaum Besseres zu sehen]
l4.Qh3 RR dic Alternativc 14. Db3+ ncbst Einschlag

auf b7 war auch nicht von der FIand zu wcisen Öc6

Man bctrachte die schlechte Entwicklung von Weiß. das

soll dcm Schwarzen die "Quali" wert sein 15.c3?

ctwas zögcmd, I 5. Se2 war die vorsichtige, I 5. Lxf5 die

konsequente Fortsetzung Öe5! In der Analyse danach

gestand Gerold, diesen Zug nicht bedacht zu haben

| 6.9c4 Od3 l7.Sc4+ RR "Fritz.4" empfiehlt hier das

l)amcnopfcr t l7.Oxf5 Ö12+ 18.Öc2 äxe4 l9.Qxc4

und sieht Weiß deutlich im Vorteil. Der Anziehende

verfolgt eine noch radikalere Strategie: Er gibt den

Mchrturm aufhl zurück und gelangt so zum Angriffl
n...En Etwas inkonsequent für einen Taktiker, 17. ...

Kh8 wäre besser lS.QxcE 8xc8 l9'Ögf3 Ön+ 20.0c2

öxh I Noch immcr glaubte Schwarz, wegen dcs

Entwicklungsvorsprunges gut über die Runden zu

kommen 21,äc5 Sc7 22.Ödß EcfS 22. ... Lf6 hätte

das Steuer noch ein wenig herumreißen können. Mit
einem Male steht Weiß auf Gewinn und bringt die
Leichtfiguren schnell ins Spiel [RR stimmt leider auch

nicht, denn nach22. ...Lf623 Le3l muß auch noch der

weitgereiste Shl dran glauben, ohne daß Schwarz

deswegen aus der Fesselung käme. Das Turmopfer auf

hl hat die Probe glänzend bestanden, der "blinde"
Wcißc crwies sich als weitschauender Kombinierer!]
23.Qe3 än 24.Qc5 gf6 [24...ä941? wäre einen

Versuch wert gewesen, so Weiß gleich zur Dame greift:

25.Qxd1 Öe3+ 26.0b3 Öxc4 27.Axh4 ExeT

doch: 25. SxfT TxfT 26.Lxe7 Sxe3+ 27. Kb3 Sxc4 28.

Lxh4 läßt Wciß auf dem längeren Ast sitzenl 25.Qxl8

Uf5+ 26.6b3 ÖxfE 27'Sxf7+ und Schwarz strich die

Segel. Ein sehenswertes Spiel des Turniersiegers!

l-0

2Lul

De4+ Kd8 l:0 (50)

f i llcrzrrg,A
I BawarlM
Wicn/ll

Ail

1991

t.c4 c(r 2.b4 d5 ] cx<j5 cxd5 4.9b2 9)i6 5.äß {lb6
6.a3 Öc6 7.c3 Qg4 t'|.b5 c5 9.Öc3 9la5 l0.lr3 Qxß
ll.Uxß Üc(r 12.c4 EdfJ ll.cxd5 äxd5 14.Öxd5

Exd5 l5.Qc3 Öb3 l6.Qc4 e4 l7.Edl äxal l8.Wxal
gd7 l9.Qxd5 Üxd5 20.0-0 Qc5 2t .Qxg7 Eg8

22.Bcl 6d7 23.Üc5 Sxc5 24.Qxc5 f5 25.Ecl b6

26.a4 öc6 27.Qf4 a6 28.a5 Ecti 29.axb6

l{

GM Ivan Farago - IM Ilarald Casagrande
Schnellschachturnier Kleinmünchen 1997

l. d4 96 7. c4 Lg1 3. Sc3 d6 4. e4 Sd7 5. Sß
e5 6. Le2 exd4 7. Sxd4 Sgf6 8. 0-0 0-0 9.

Le3 Te8 10. f3 c6 I l. Dd2 Dc1 12. Sc2 Se5

13. Tadl Le6 14. bl TadS 15. Ll2 Db8 16.

Sd4 tr8 17. Dc2 Sh5 18. Tfel Sf4 19. Lfl d5

20. exd5 c5 21. Sde2 Sh3+ 22. gxh3 Sxf3+
23. Kg2 Dxh2* 24. Kxf3 Td6 25. Sf4 t-e5

26. Dd2 Lxh3 27. Lxh3 Tf6 28. 'l'xe5?

Dxh3+ 29. Lg3 Txe5 30. Se4 Txe4 31. Kxe4
Dxg3 32. De3 Dg4 33. Tfl 95 34. Kd3 Txf4
35. 1'xf4 gxf4 36. DeE+ Kg7 37. De5+ f6
38. De7+ Kg6 39. d6 Dh3+ 40. Kc2 f3 41.

De8+ Kh6 42. ü n 43. d8D flD und

angesichts beiderseitiger hoher Zeitnot: t/z

Fl\{ Christian lYeiß - DI Wolfgang Flecker
EVU-Turnier Kaprun 1997

l. d4 d5 2. Sf3 Sf6 3. c4 e6 4. Sc3 c5 5.

cxd5 Sxd5 6. e3 Sxc3 7. bxc3 cxd4 8. exd4

Sc6 9, Ld3 Ld6 10. Sg5 h6 ll. Dh5 0-0 12

Se4 Le7 13. Lxh6 gxh6 14. Dxh6 f5 15. Dg6

Kh8 16. 94 Sxd4 17. Dh6+ Kg8 18. grf5
Sß+ 19. Ke2 Txf5 20. Tagl+ Sg5 21. Sxg5

Lxg5 22. Dg6+ (f4! +-) Kf8 23. Lxf5 Dd2+
24. Kß Df4+ 25.Ke2 Dd2+ 26. Kf I l)cl+
27.Kg2 Df428. h4 Lxh'l 29.'[xlri Dxhl 30.

Thl Dxhl+ 31. Kxhl exf5 32. Dl(r+ Ke8

33. Dh8+ Ke7 34. Kh2 f'l 35. Dh'l+ Ke8

36. Dxf4 a5 31. Dci Ld7 38, DxbT Tc8 39.



Staatsliga-Partiennachlese

l.c4 c5 2.ÖB Öc6 3.Qb5 96 4.0 0 Qg7 5.äc3 c5

6.d3 ägc7 7.Qg5 0-0 8.9d2 a6 9.Qxc6 bxc6
10.*14 d6 Il.äcl Bb8 l2.Qh6 Eb4 l3.Qxg7 0xg7
14.b3 I5 | 5.c3 Bb7 I (r.äb2 f4 I 7.t14 cx<14 I ti.cxtl4
(15 l9.cxd5 Sxd5 20.Öbd3 cxd4 2 I .äxf.1 Ud6
22.Öcd3 c5 23.Bacl Bc7 24.Efcl Ef5 25.^c2 Q67
26.Ö93 Eß 27.8c5 Qd5 28.895 Oh8 29.Ecc I Bf7
30.h4 Eg7 3l.Of4 Qg8 32.Öc,l gd8 33.öf6 d3
34.äxg8 ExgS 35.8f6+ Bg7 36.öc6 Ug8

l-0

\\'l tzkn, I I

I Stelner,P
Wicn/l I

{J Schle de r,A
I Pils,W
wtcrvl I

l.d,l Of6 2.Qg5 d5 3.ikl2 g6 4.ca
6.h,1 h5 7.Qd3 Öbd7 8.öh3 c5 9.c3

I l.g4 hxg4 12.h5 gxh3 13.h6 c.l
l5.Qc2 cxd4 l6.cxd4 Eh8 I7.0-0-0
l9.fxc4 dxe4 20.0xe4 Ö8h7 2l.Qd3
gg4 23.äxf7 üxf7 24.Vb3+ ö97
26.8ß Ehß 27.Ugl Qxd3 2tl.Exdl
äD 3O.Eß
0-t

l.d4 öf6 2.c4 c6 3.1k3 QM q.ücZ c5 5.dxc5 Sc7
6.a3 Qxc5 7.öb5 Wb6 8.c3 a6 9.äc: üc7 10.äß
Qc7 Il.Qc2 b6 12.b3 Qb7 t3.Qb2 d6 l4.Ect öbd7
I 5.Ub I Ec8 16.0-0 gb8 17.öd2 0-0 lS.Qß EtdS
l9.Efdl fu8 20.Ual Ec7 2t.h3 Bdc8 22.öc2 Qf8
23.093 Oc5 74.9xb7 ExbT 25.übl b5 26.cxb5 axb5
27.b  

^a4 
28.Exc7 ExcT 29.Ect Ud5 30.Exc7 äxc7

3 I .Hc I Öatl 32.1]r.2 Wa2 33.Qa i c5 3.1.äc3 äxc3
35.Qxc3 Öb6 36.c4 96 37.8a1 üc2
0-l

83l

l99l

D00

t997

Qg7 5.Qc2 c6

c5 l0.Uc2 0 0

l4.hxg7 0xg7
öß lrJ.ß Qß
Oxg5 22.Oxg5
25.Uxb7+ {9d7

Ut5 29.Exh3

I l Beck,tI
I Chernin,A
Wicn/ll

[J Ilorvath,J
I Casagrande,II
Wicn/ll

838

t997

805

1997

1.d.1 äf6 2.c1 e6 3.Öß d5 .1.Oc3 Qc7 5.g3 0-0
6.Qg2 dxcJ 7.äc5 c5 8.dxc5 $c7 9.äxc4 Uxc5
l0 +rbl tt6 I l.Qcl öd.1 t2.Qxd.1 9xd4 13.0-0 Qd7
la.Efdl Sc5 l5.Eacl Qc6 l6.Qxc6 bxc6 17.öa4
g/b5 l8.gc2 EfdS 19.b3 Uh5 20.0e2 Exdl 2l.Exdl
Ö(15 22.ß f5 2t.c4 äb.l 2.1 {/ci c5 25.öc5 f4
26.gxf4 Efl 27.8c4 Ef6 2ti.Ög4 lilg6 29.I-s Wgs

t-0

am 28. Mai 1997
um 19.30 Uhr
in Wartberg/Aist
im Sportgasthaus Blau-Weiß

Folgende Punkte werden dabei besprochen:

'1 . Rückblick auf die Spielsaison 1996i97
2. Vorschau auf die Spielsaison 1997/98
3. Schülerliga - Mühlviertel
4. Vergabe der 23. Mühlviertler Meisterschaft
5. Neue FIDE-Regeln
6. Allfälliges, Wünsche und Beschwerden

Bei dieser Besprechnung steht auch wieder Landesspielleiter Werner Stubenvoll für auftretende

Fragen zur Verfügung. Auf zahlreichen Besuch hofft Euer Kreispielleiter

/*^lLW z5



ER-u nd-SI E-BLITZTURN I ER

am Sonntag, dem 15..Iuni 1997

Soielbeqinn: l0 00 LJhr

Linz Al Amstetten fwestl Al Wien

B't21

Kematenft/bbs
Gemeinde Sonntagberg

Waidhofenftbbs

Austrasun gsmodus: Rundenhrrnier

Wertuns: l. Punkte
2. Mannschaftspunkte
3. Punkte der Damen

(kein Nenngeld)

Preise: Waren- und Sachpreise

Spielort: Bundesrealgymnasium Waidhofcn an dcr Ybbs, Schillerplatz

Amstetlen

Veranstalter: KS V Böhlerwerk

Am Samstag, dem 14. .Iuni 1997, sind alle Teilnehmerinnen und

Teilnehmer zur Schachfeier des KSV Böhlerwerk eingeladen.

Ouartiere: Fremdenverkehrsverband Waidhofen/Ybbs (Tel. 07 4421 5 1 l - | 65)

Auskiinfte und Anmelduneen: Mag. Sonja A. Hohendanner, Waidhofrrerstraße 3,
3331 Hilm, Telefon: 0'744812169 oder 3943

Anmeldungen sind bis vor Turnierbegrnn möglichl



16.05.
17.05.

17.05.

17. - 21.O5.

t/.-zc.uJ.

17. - 18.05.

10 nq

20.05.
24.05. - 01.06.

26.05. - 27.05.
27.05 - 05.06.

28.05 - 01 06 ,

07.06. - 08.06.

29.05.

3"t.05.
31.05.
31.05. - 01.06.

06. - 08.06.

07.06.

14. - 15.06

14.06.
15.06.
15.06.

'15. - 20.06.

Terminkalender
1 997

Cafe Pub Rochade Blitzcup, Info Gerhard Kovacic, f el0724216A768
Jugend-Schnellschachturnier, (Nr. 26), 5 Runden cH-system, 20 min, nenngeldfrei bis
10.05., (U12lU14lU16), Steigenberger MAXX Hotet, Winterhafen 13, 4O2O Linz, Beginn
09.15, Info Prof. Hans Stummer, Tel. 06133/8003 oder 0663/9777329
Blitzturnier zur Mühlviertler Meisterschaft, offen, Beginn 1S.00 Uhr, Gasthaus
Neumüller, Altenfelden, Anmeldungen und Info Atfred Sallfert, Tel. 072g2/5450
Jugendslaatsmeisterschaft U 10 bis U 14, nur vorqualifizierte Spielerlnnen.
Jugendherberge Melk, lnfo Prof. Hans stummer, Tel. 06133/8003 oder 0663/9777329
Pfingst-Open und GM-Turnier Linz (Nr. 28), Open 9 Runden CH-System, Nenngeld S
650/J350, Preise 25000/20000/15000 usw., Info Haratd Obran, Glimpfingerstr. 27,4O2O
Linz, Tel. 0732/330433 oder 0663/078083
Internationales Mannschafts-Schnellturnier Leutasch, 12 min, Viererteams, Vor- uno
Finalrunden, Nenngeld S 500/Mannschaft, Preise gesamt >100000, Anmeldungen (bis
14.05.) und lnfo Gerhard Neurauter, Tel. 05214/6442 (p) oder 0512/563181 (d)
Einzel-Schnell-Tumier Leutasch, 9 Runden CH-System, 12 min, Nenngeld S 3OO,
Preise gesamt S 46000, Anmeldung und lnfo Gerhard Neurauter, Tel. O5214t6442 (p)
oder 0512/563181 (d)
Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
Internationales Donau Open 1997, A- und B-Turnier (: 1850 EtO), 9 Runden CH-
System, 40zl2n + th, Nenngeld A 550/J 400, B 400/J 300, preisfond A - 3OO0O, B
-10000, Anmeldungen und Info Tel. 0222/3109318
Jugendkadertraining mit lM Jurek, Voest-Werkshotel, Glimpfingerstr, Linz
9. Internationales Senioren-Open Maria Alm, Info Thomas Haslinger, Thorerstr. S, 5760
Saalfelden, Tel. 06582t2196
Linzer Stadtmeisterschaft im Turnierschach, 7 Runden CH-System, Nenngeld S 250/J
100, Preise 3000/2000/1000 usw., Volkshaus Harbach (Nr. 22), Anmeldung und Info
Alfred Huber, Riesenwiese 40, 4040 Linz, Tel. 0732nMl2S
7. Ebenseer Fronleichnamstumier, (Nr. 28), Rathaussaal Ebensee, Beginn 14.00 Uhr,
Anmeldungen und Info Mag. Rudolf Neuböck, TelO7612170331
4. Runde Sommercup, Beginn 15.00 Uhr
Braunauer-Schachhaus-Blitzen, 19.00 Uhr, Schachhaus Braunau
Staatsmeisterschaft im Schnellschach in Wien, (Nr. 26), Info und Anmeldungen Helmut
Myslik, Schellei ng. 261 1 I 1 4, 1 040 Wien, Tet. 01/5042310
Wochenendseminar mit Artur Jussupow (15 Stunden Training), Anmeldungen und Info
Österr. Schachakademie, Reinhard Baumgartner, Abb6-Stadler-Gasse 17l2/11, 3390
Melk, Tel. und FAX 0275214663
Offene NÖ. Mannschafts-Blitz-Landesmeisterschaft,4-er-Teams, 11 - 13 Runden CH-
System, Beginn 10.00 Uhr, Volkshaus Pöchlarn, Regensburgerstr. 47, Anmeldungen
und Info Robert Gattermayer, Tet. 0732/603480-105
Schiedsrichterkurs, Beginn Sa 14.00 Uhr, Volkshaus Dornach, Niedermayrweg 7,4040
Linz. Anmeldungen und Info Landesspielleiter Werner Stubenvoll,
Tel. 07321245542.
5. Runde Sommercup, Beginn 15.00 Uhr
Finale Sommercup, Beginn 09.00 Uhr
Er+Sie-Turnier, (Nr. 29), Bundesrealgymnasium, Schillerplatz 1, 3340
Waidhofen/Ybbs, Beginn 10.00 Uhr, Info Mag. Sonja Hohendanner, Tel. 07448/3943

Schulschach-Bundesfinale in Weyer, lnfo Mag. Ernst Gugenberger,
Tel. 07242154994-3 L>



'- 06 Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
21 -2906 OpenBalatonber6ny(GM-, lM-Turnierab19.06.),(Nr.28),9RundenCH-System,A-

und B-Turnier, Nenngeld DM 80/J 40, Preisfond - DM 6000, Info Harald Obran, Tel.
07 321330433 oder 0663/078083

21 - 29.06. Zillertal-Open in Mayrhofen, Info Werner Csrnko, Dursterstr. 243, Mayrhofen, Tel.
05282/3360-413 DW, FAX DW 430

22 06 Offene Stadtmeisterschaft Ansfelden, 7 Runden CH-System, 20 min, Beginn 9.00 Uhr,
Rathaussaal Haid, (Ausschreibung folgt)

22 06. Schnellschachturnier Ybbs/D., Beginn 08.45, 7 Runden CH-System, 20 min, Nenngeld
S 120/J 60, Preise 1000/700/500 usw., Info Heinz Steiner,
rel.07412154642

27 06. - 06.07. Schachseminar in Velden, (Ausschrelbung folgt), Info lM Egon Brestian,
Tel. 0222t6002416

29 06. Wettkampf Innviertel - Mühlviertel, Beginn 10.00 Uhr, Stadtplatz Schärding
29 06. 8. Valentiner Schachturnier, (Nr. 28), 9 Runden CH-System, 20 min, Beginn 08.30 Uhr,

Volksheim St. Valentin, Nenngeld S 90/J 50, Preise'1000/800/600, total 3600 +

Warenpreise, Anmeldungen und Info Reinhard Heimberger, f el.0722518767 (ab 18.00
Uhr)

05. - 13.07. Open St. Veit, zugleich Kärntner Landesmeislerschaft, (Nr.), I Runden CH-System,
Nenngeld S 450/J 250, Preisfond - S 100000, 1. Preis 13000 + 10000, Anmeldungen
und Info Friedrich Knapp, Tel.+Fax0421216047 (p),0421214407-73 (08:00 - 16:00)

05.- 13.07. OpenOberwart,9RundenCH-System,2 h+ t h+30min,AuladerHSOberwart,
Beginn 05.07. '14.00 Uhr, Nenngeld S 800/J 500, Preise 35000/25000/16000, total -
1 50000, Inf o Tel. 03352/389-40, F AX 03352132866-22

15.07. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
16. - 27.07, Schachfestival Pardubice,
28.07. - 09.08. Damen-Staatsmeisterschaft, nur vorquallfizierte Spielerinnen, Hotel "Linzerhof" in

Gallspach, Veranstalter OÖLV d ÖSB
02. - 16.08. Herren-Staatsmeisterschaft im Turnierschach in Mösern (Nähe Telfs), geschlossenes

Turnier, Info ÖSB
09. - 16.08. 13. Finkenstein-Open,9 Runden CH-System, Nenngeld S 450/U 18 250, Preise

10000/7000/5000 usw., gesamt 36400, Kulturhaus Latschach, Anmeldungen und Info
Josef Gallob, Finkensteinerstr. 19, 9585 Gödersdorf, f el.0425712875,
FAX04257t2587-4

19.08. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
23. - 31.08. Schwazacher Schach Festival (Ausschreibung folgt), Info Gerhard Herndl, Tel.

06245/86620
30.08. - 07.09. 12. Open Wattens, 9 Runden CH-System, Nenngeld S 600/J 300, Preisfond - S 50000,

Anmeldungen und Info Rudolf Hechenleitner, Innsbruckerstr. 10, A-6112 Wattens, Tel.

o5224t53827
09. - 14.09. Open Graz (Ausschreibung folgt), Info Gertrude Wagner, Tel. 0316/830683, FAX

0316/816271
14.09. 10. Bochdansky-Gedenkturnier, Beginn 09:00 Uhr, Gasthof Ehrentraut, Hirschbach

(Ausschreibung folgt)
15.09.-21.09. 2. Leondinger Open, 7 Runden CH-System, Nenngeld S 300, Preise 6000/4000/25000

usw, gesamt 21800, (Ausschreibung folgt), Info Alfred Wawricka, Tel0732/673845

16.09. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
21.10. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
18.11. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
16.12. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
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